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Methodische Erläuterungen 

1. Rech~sgrundlage 

Die Luftfahrtetatietik beruht seit dem 1. Januar 1968 
auf dem" "Gesetz über die Luftfahrtetatietik" vom 
30. 10, 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 1053). der 
"Ersten Verordnung ZWll Gesetz über die Luftfahrtsta­
tistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetzblatt I, Seite 
1056) sowie der "Zweiten Verordnung zum Gesetz über 
die Luftfahrtstatistik" vom 24.7.1968' (Bandesgesetz.., 
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz ist die ge­
samte zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Drehflüg­
lern, Luftschiffen, Motorseglern; Segelflugzeugen und 
bemannten Ballonen betrieben wird, in die Erhebung 
einzubeziehen, soweit davon aie Flugplätze in der 
Bundesrepublik Deutschland berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die •,Angaben für die Luftfahrtstatistik werden folgen­
den Erhebungsvordrucken entnommen: 

a) Flugbericht zur statistischen Erfassung des ge­
werblichen Luftverkehrs auf ausgewählten Flug­
plätzen. 

b) Bericht zur statistischen Erfassung des gewerbli­
chen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen und des 
nichtgewerblichen Flugbetriebs auf allen Flugplät­
zen (ohne Segelfluggelände} 

c) Bericht zur statistisdhen Erfassung des Flugbe­
triebs auf Segelfluggelanden (nur jährlich} 

3. Verkehr~arten 

a) Personenverkehr 
Auf den ausgewählten Flugplätzen werden die Strek­
~en- und Endziele der abfliegenden Passagiere, wie 
sie in den Flugscheine~ verme~kt sind, statistisch 
erfaßt, Dagegen werden bei der Personenankunft im 
grenzüberschreitenden Verkehr nur die Streckenher­
künfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungsmethode 
ist es möglich, die von den Flughäfen des Bundes­
gebietes abfliegenden Fluggaste einers 7its ~ach 
Flugstrecken, das :ist die Beförderung vom Einsteige­
bis zum Aussteigeflughafen, der jeweiligen Flug­
linie und andererseits nach Gesamtflufreisen, das 
ist die Beförderung vom HerkÜn!ts- b s zum End­
zielflughafen, nachzuweisen. Die Erfassung der Ge­
s~mtflugreisen ist alierdings nicht in vollem Um­
fang möglich, da die ·Umsteiger, die aus dem Aus­
land ankommen und in ein Flugzeug nach Zielen im 
In- oder Ausland umsteigen, nicht festgestellt 
werden. Sie werden daher doppelt erfaßt und ausge­
wiesen, und zwar werden sie bei der Ankunft aus 
dem Autiland als Aussteiger und beim Abgang (Um­
steigen) als Zusteiger nach dem In- oder Ausland 
gezählt. 
Auf sonstigen Flugplatzen werden nur die zuetei­
genden Fluggaste ohne Angabe von Strecken-, und 
Endziel gezählt. 

b) Frachtverkehr 
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen nur 
der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrieben. In der 
Statistik des Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen 
wird darüber hinaus zusätzlich "der. Flughafen bzw. 
das Land festgestellt, in dem der Transport des 
Gutes auf dem Luftwege begann bzw, endete. Diese 
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Umladungen auf 
Verkehrsflughäfen in der Bundesrepublik Deutsch­
land ergeben. 
Auf den sonstigen Flugplatzen wird nur die Menge 
der eingeladenen Fracht erhoben; die Verflechtung 
des Güterverkehre zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) :Postverkehr , 
Die Ergebniose des Postumschlags auf den ausge­
wählten Flugplätzen enthalten Mehrfachzählungen, 
die -durch Umladungen innerhalb der, Bundesrepublik 
Deutschland entstehen. Zusätzlich werden Zahlen 
des Luftpostversands nach dem In- und Ausland aus­
gewiesen, die vom Bundesministerium für das Post­
und Fernmeldewesen aus dem internationalen Abrech­
nungs- und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. 

4, Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen (:Pkm, tlan} 
werden alle Flüge ,einbezogen, die einen ausgewählten 
Flugplatz berühren. Als Flugkilometer werden alle 
über dem Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen ermittelt 
werden. 

5. Tabellenteil 
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Monatlich wird der Verkehr mit Motorflugzeugen auf 
,den Flugplätzen nachgewiesen. Jährlich wird außerd,em 
der gesamte Flugbetrieb (~otor- und Segelflug)auf 
Segelfluggel~nden sowie der Segelflug auf Flugplät-
zen veröffentlicht. . 
Den Einzeltabellen geht eine Geeamtubersicht voraus, 
die einen Überblick über die zivile Luftfahrt (Flüge, 
Beförderung von Personen, Fracht und Poet) nach Ver­
kehrsarten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerbiicher 
Flugbetrieb} gibt. Unter Flügen sind Flugbewegungen 
auf Flugteilstrecken zu verstehen; es werden ·alle 
Starts und bei' Flügen aus dem Ausland die ersten Lan­
dungen im Erhebungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese Tabelle enthält den gewerblichen Lu:f't­
verkebr nach Flugarten und Hauptverkehrsbe­
ziehungen. Die Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit als auch 
ohne die Doppelzählungen .dargestellt, die 
sich durch den Umsteige- bzw. Umladeverkehr 
ergeben. Im :Personenverkehr ist die Aus­
schaltung der Doppelzahlungen nicht in vol­
lem Umfang möglich; die Umsteiger im Verkehr 
aus dem Ausland in Flugzeuge nach dem In­
und Ausland werden als Aus- und Einsteiger 
- also zweimal - gezählt (Vergleiche Punkt 
3 a dieser Einführung). 

Tab. II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils enthält 
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb­
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per­
sonen-, Fracht-, Post- und Durchgangsver-· 
kehr) der ausgewählten Flugplätze. 
In Abschnitt B. wird der gewerbliche Ver­
kehr der sonstigen Flugplatze dargestellt. 

Tab. III: Diese Tabelle bietet einen Oberblick uber 
die effektive Verkehrsleistung (Flugkilome­
ter, Personenkilometer, Fracht- und Post­
tonnenkilometer), die angebotene Kapazität 
(tkm und Sitzplatzkilometer) µnd deri sich 
daraus errechnenden Ausnutzungsgrad. ' 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die Verkehrs­
beziehungen im gewerblichen Personenvirkehr 
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen_ 
Flugplatze untereinander) nach Strecken und 
Gesamtreisen nachgewiesen. 
In einer besonderen Tabelle wird 'der Pau­
schalflugreiseverkehr, der im Rahmen des 
Gelegenheitsverkehrs von in- und ausländi­
schen Luftfahrtunternehmen betrieben wird 1 
dargestellt. In diesen Zahlen sind die In­
clusiv-Tours-Reisenden, die im Linienver­
kehr befördert werden, nicht enthalten. 

Tab. V: Dieser' Tabellenteil enthält den Güt'erver­
kehr nach Gutergruppen und Hauptverkehrs­
beziehungen; außerdem wird die Verflechtung 
der deutschen Verkehrsflughafen untereinan­
'der sowie m1 t den sonstigen Flugplätzen .ui;id 
dem Ausland nachgewiesen. 

HAM 
HAJ 
BRE 
DUS 

Der strukturellen Darstellung des Guterver~ 
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die 
Verkehrss~atistik (Ausgabe 1969) zug~unde. 
Diese Sys1ematik ist in 10 Abteilungen, 52 
Guterhauptgruppen ,und 175 Gutergruppen ge­
gliedert. Die in den Tabellen ohne Güter­
gruppennummern ausgewiesenen Guter stellen 
zusätzlich speziell für den Luftgüter-
transport geschaffene Untergliederungen 
von Gütergruppen dar. 

Tab. VI: Der Luftpostversand wird in dieser Tabelle 
nach Hauptverkehrsbeziehungen gegliedert 
dargestellt. 

Tab. VII: Diese Übersicht enthält die Anzahl, der 
Starts des nichtgewerblichen Flugbetriebs, 
wobei Schulflug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unterschieden 
werden. 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 
Düsseldorf 

Abkürsungen 
CGN Köln/Bonn 
FRA Franltfurt 
STR Stuttgart 
NUE Nürnberg 

Zeichenerklärung 

MUC 
BER 
UEB 

MLinchen 
Berlin 
Sonstige­
Flugplätze 

- an Stelle einer Zahl= nicht· vorhanden 
• an Stelle einer Zahl= kein Nachweis vorhanden 
O an Stelle einer Zahl = mehr als nic,hts aber weniger 

als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der ·Ta­
belle zur Darstellung gebracht werden kann 

x an Stelle einer Zahl= Nachweis ist nicht sinnvoll. bzw, 
Fragestellung trifft nicht zu. 



Luftverkehr im Juli 1970 

Auf den Flugplätzen der Bundesrepublik Deutsch­
land wurden im Juli 1970 insgesamt 220 481 Flüge 
mit Motorflugzeugen durchgeführt; davon entfielen 
auf den gewerblichen Verkehr 57 296 Flüge und auf 
den nichtgewerblichen Flugbetrieb 163 185. Im Ver­
gleich zum entsprechenden Monat des· Vorjahres 
stieg die Zahl der gewerblichen Flüge um 15 ~. 
Diese Zunahme der Flugbewegungen resultiert aus 
dem Anstieg der Flüge im Linienverkehr um 3,8 
und im Gelegenheitsverkehr um 28 %. Die nichtge­
werbliche Flugtätigkeit war dagegen etwas schwä­

cher als im Juli 1969 (- 0,4 %). 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be­
richtsmonat 2,3 Mill. Fluggäste (+ 20 gegenüber 
Juli 1969), 27 000 t Luftfracht(+ 19 ~) und nahe­
zu 5 700 t Post(+ 4,0 ~). Im Linienverkehr - rund 
zwei Drittel der gesamten Passagiere reisten in 
dieser Flugart - wurden 15 % mehr Personen beför­
dert als im Juli 1969. Die Zuwachsquote der Flug­
gastbeförderung im Gelegenheitsverkehr belief sich 
auf 31 ~. darunter im Pauschalflugreiseverkehr auf 
36 und im Tramp- und Anforderungsverkehr (Grup­
penreisen) auf 21 %. Die Zunahme im Luftfracht­
transport beruht im wesentlichen auf der Entwick­
lung des Auslandsverkehrs. Der Versand nach dem 
Ausland lag um 14 und der Empfang aus dem Aus­
land um 23 % über den Beförderungsergebnissen des 
entsprechenden Vorjahresmonate. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver­
kehrs über dem Bundesgebiet (Pe;sonen, Fracht und 
Post) stieg von 68,2 Mill. tkm im Juli 1969 auf 
82,3 Mill. tkm im Berichtsmonat (+ 21 %). An der 
gesamten Transportleistung waren der Personenver­
kehr mit 86 %, der Frachttransport mit 12 % und 
die Postbeförderung mit 2 % beteiligt. 

In den Monaten Januar bie Juli 1970 wurden insge­
samt 1,1 Mill. Flüge gezählt; das sind 6,6 % mehr 
als im gleichen Zeitabschnitt 1969. Von den Flügen 
insgesamt wurden rund 300 000 im gewerblichen Ver­
kehr(+ 13 ~) und nahezu 800 000 im nichtgewerb­
lichen Flugbetrieb(+ 4,3 ~) durchgeführt. Im ge­

werblichen Verkehr wurden in den ersten 7 Monaten 
des Jahres 1970 11,8 Mill. Fluggäste (+ 20 ~), 
179 400 t Fracht (+ 9,5 %) und 38 400 t Post 
(+ 4,2 %) befördert. 
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GEWERBLICHER LU FTVER KEHR 

-Insgesamt ••••• Linienverkehr 
Tsd. 

60 Anzahl der Flüge 
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GESU!TUEBEBSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEIERBLICHEN LUFTVERKEHR 

JULI 1970 

PERSONEN 1 FR.lCHT 1 
lLUEGE 

vrucr. 1 J 1 
VEBKEHRS.lRT DOPPELZAEHLUNGEN DES 

U11STEIGEVEBKEHBS j UllLADEVERKEHRS 

ANZAHL t TONNEN 

GEWERBLICHER VERIEHR 57 296 2 345 588 27 259,8 
DER AUSGEWAEHLTEN lLUGPLAETZE 43 820 2 320 453 27 259,8 
DER SONSTIGEN PLUGPLAETZE 13 476 25 13'5 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 163 ·185 - -
INSGESAIIT 220 481 2 345 588 27 259,8 

1) VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GEWERBLICHEN VERKEHR NACH FLUGARTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 1 

FLUEGE EINSCHL.j OHNE 1) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1 
FLUGART DOPPELZAEHLUNGEN DES 

UIISTEIGEVERKEHRS 1 UllLADEVEBKEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

INLANDSVERKEHR 

LINIENVERKEHR 13 729 799 505 705 815 6 768, 1 2 059,7 
GELEGENHEITSVERKEHR 18 130 55 304 55 304 200,4 200,4 
UEBERlUEHRUNG 637 

ZUSAIIIIEN 32 496 854 809 761 119 6 968,5 2 260, 1 
DAGEGEN JUNI 1970 30 906 808 966 720 439 6 460,8 2 133,1 

" JULI 1969 27 641 732 233 653 919 5 814,5 1 878, 7 
JilUAR BIS JULI 1970 158 535 5 069 527 41 517 795 46 793,4 14 864,6 

AUSLANDSVERKEHR 
NACH DEii 'AUSLAND 

LINIENVERKEHR 7 804 393 638 393 638 14 025,6 10 511, 3 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 333 408 052 408 052 517,6 517,6 
UEBERFUEHRUNG 275 

ZUSüDIEN 12 412 801 690 801 690 14 543,2 11 028,9 
DAGEGEN JUNI 1970 11 356 665 004 665 004 12 962,8 9 623,8 

" JULI 1969 11 143 636 849 636 849 12 159,1 9 664,4 
JANUAR BIS JULI 1970 68 826 3 548 703 3 548 703 88 873,0 66 249, 1 

AUS DEii AUSLAND 

LINIENVERKEHR 7 800 384 233 384 233 10 994,2 7 486,3 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 088 339 688 339 688 385,3 385,3 
UEBERFUEHRUNG 500 

ZUSAJIIIEN 12 388 723 921 723 921 . 11 379,5 7 871,6 
DAGEGEN JUNI 1970 11 339 688 048 688 048 10 339,1 7 013,0 

" JULI 1969 11 138 601 355 601 355 8 952,5 6 382,5 
JANUAR BIS JULI 1970 68 766 3 475 043 3 475 043 80 522,8 57 889,4 

DURCHGANG VON AUSLAND ZU AUSLAND 
GEBROCHENER DURCaGANGSVERKEHR 

ZUSAIIIIEN2) X X X 3 456,8 
DAGEGEN JUNI 1970 X X X 3 299,6 

" JULI 1969 X X X 2 550;0 
JANUAR BIS JULI 1970 X X· X 22 371,5 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 

LINIENVERKEHR X 53 465 53 465 2 544, 1 2 544, 1 
GELEGENHEITSVERDHR X 5 393 5 393 98,3 98,3 

ZUSAJOIEN X 58 858 58 858 2 642,4 2 642,4 
DAGEGEN JUNI 1970 X 46 785 46 785 2 614,6 2 614,6 

" JULI 1969 X 63 688 63 688 2 517,5 2 517,5 
JANUAR BIS JULI 1970 X 297 425 297 425 18 054, 1 18 054, 1 

GESAIITVERKEHR 
LINIENVERKEHR 29 333 ,630 841 537 151 34 332,0 26 058,2 
GELEGENHEITSVERKEHR 26 551 808 437 808 437 1 201,6 1 201,6 
UEBERlUEHRUNG 1 412 

INSGESAIIT 57 296 2 439 278 2 345 588 ·35 533,6 27 259,8 
DAGEGEN JUNI 1970 53 601 2 208 803 2 120 276 32 377,3 24 684, 1 

" JULI 1969 >4-9 922 2 034 125 1 955 811 29 443,6 22 993,1 
JANUAR BIS JULI 1970 296 127 12 390 698 11 838 966 234 243,3 179 428,7 

1) VGL. METH. ERLilUTERUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB. I. - 2) NUR LINIENVERKEHR. 
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POST 
EINSCHL. 

5,663,6 
5 663,6 -

-
5 663,8 

POST 
EINSCHL. 

2 729, 3 
0,1 

2 730,0 
2 581,5 
2 678,4 

17 776,5 

, 3e 1 , 5 
4,5· 

1 366,0 
1 284,4 
1 314,4 
9 084,7 

383,9 
0,5 

1 384,4 
1 390,2 
1 251,4 

10 152,8 

X 

X 
X 
X 

183,2 

183,2 
171, 4 
201,7 
343,3 

5 657,9 
5,7 

5 663,6 
5 427,5 
5 445,9 

38-357,3 



II. FLUGPLATZVERKEHR JULI 1970 

Ao VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

lo LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
K H JAN. 

FLUGr-iLATZ LINIEN- PAUSCHo UEBER- INSGESAMT BIS 
REISE- SONST• . zus. FUEHR.- JULI 

FLUEGE 

HAMBURG 4 lt31 ltltO l'tl 917 275 l 773 201t 6 408 36 372 

H.ANNOVER 2 625 576 201 71 630 l lt78 122 lt 225 26 39't 

BREMEN l 155 5B 18 491 220 794 72 2 021 10 627 

DUESSELOORF 4 221 2 Olt2 375 272 172 2 161 394 7 476 40 262 

KOELN/IONN 2 062 311 147 153 202 813 150 3 025 18 193 

FRANKFURT 13 557 l 372 l 004 93 184 2 653 579 16 789 100 438 

STUTTGART 2 651 579 131 61 l 662 2 41t0 133 5 221t 26 276 

NUERNBERG 142 134 6 17 136 293 22 l 157 6 135 

HUENCHEN 4 745 l 572 95 258 574 2 lt99 148 7 392 42 035 

8ERlIN 6 509 490 28 11 4 533 29 7 071 43 888 

ZUSAMMEN 42 798 7 574 2 146 2 358 lt 059 16 137 l 853 60 718 351 320 

SONST. FLUGl'Lo 264 27 69 l 491 5 l 592 196 2 052 7 978 

INSGESAMT 43 062 7 601 2 215 3 849 4 064 17 729 2 049 62 840 359 298 

JAN. BIS JULI 278 599 21 235 10 293 15 649 17 368 71 545 9 154 359 298 

2. LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWICHTSKLASSEN 

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
STARTGEWICHTSKLASSEN UE8ER ••• 8IS EINSCHL. ••• T DREHFLo 

FLUGPLATZ 

1 l 5,7-14 T 1 
1 UE8ER 20 T Uo SONST. INSGESAMT 

IIS 2 T 2-5,7 T 14-20 T 1 1 DAR. MIT LUFTFAHR-
ZUSAMMEN STRAHL TUR8. ZEllt.:i: • 1 

' 
HAM8URG 523 355 312 66 5 152 4 560 - 6 408 

HANNOVER 655 66 1 245 3 251 2 635 - 4 225 

BREMEN 374 181 226 U5 1 095 923 - 2 021 

DUESSELDORF 90 458 - 606 6 322 5 812 - 7 476 

KOELN/BONN 260 170 - 111 2 414 2 225 - 3 025 

FRANKFURT 213 150 - 422 16 004 15 264 - 16 789 

STUTTGART l 529 213 - 121 3 354 3 015 - 5 224 

NUERNBf:RG 142 17 - 189 109 721 - l 157 

HUENCHEN 629 2ft6 2 232 6 213 5 827 - 7 392 

BERLIN - 20 4 12 7 035 6 491 - 7 071 

ZUSAMMEN 4 415 l 876 545 2 1-56 51 796 lt1 550 - 60 711 

SONST• FLUGl'L • 623 613 313 2't6 257 110 - 2 052 

INSGESAMT 5 031 2 489 858 2 402 52 053 47 660 - 62 840 

JANo BIS JULI 21 190 11 135 2 540 13 436 310 519 285 140 478 359 291 

•I SONSTIGE LUFTFAHRZEUGE• MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 
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II.FLUGl'LATZVERKEHR JULI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGl'LAETZEN 

3. PERSeNENVERKEHR 

ZUSTEIGER 
MIT STRECKENZI EL 

FLUGl'LATZ , 1 M BUNOESGEl!IIET AUSSERH. D. l!UNDESGEB. DAJUJNTER JAN. 
1 HRUNTER 1 DARUNTER INSGESAMT IM BIS 

ZUSAMMEN UMSTEIGER ZUSAMMEN U"ISTEIGER LINIEN- JULI 
AUS D. IIG. AUS D. BG. VERKEHR 

HAMBURG 92 1196 493 57 685 6 955 150 5111 125 196 1135 102 

HANNOVER 82 492 607 33 959 279 116 451 83 331 669 129 

BREMEN, 15 723 123 6 042 365 21 765 17 337 122 '456 

DUESSELDORF 64 8'41 1 624 147 79'4 3 742 212 635 109 729 995 6113 

KOELN/l!ONN 32 694 467 33 1155 l 709 66. 5'49 47 0'42 352 0011 

FRANKFURT 147 1122 13 2110 335 494 52 620 '4113 316 354 270 2 4'49 544 

STUTTGART 41 473 485 44 102 1 953 115 575 56 639 430 255 

NUERNl!ERG 22 093 202 5 0211 110 27 121 22 230 139 215 

MUENCHEN 72 974 363 109 135 II 329 1112 109 124 733 9411 433 

IIERL lN 2'49 221 - 28 175 - 277 396 251 0611 1 574 318 

ZUSAMMEN B22 2'29 17 644 1101 269 76 032 1 623 491! l 191 575 II 516 143 

SONST. FLUGPL. 7 4411 14 '421 - 7 869 l 5611 26 154 

INSGESAMT 829 677 17 658 801 690 76 032 1 631 367 1 193 143 II 5'42 297 

JAN. IIS JULI 4 993 594 1211 554 3 5411 703 423 1711 11 542 297 7 042 439 11 542 297 

AUSSTEIGER 
MIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGl'LATZ IM BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

1 

DAR.UMST€IG. AUSSERHALI INSGESAMT IM IIS 
ZUSAMMEN N. FLUGl'l,. DES LINIEN- JULI 

AUSSERH.Dol!G l!UNeESGEI!. VERKEHR 

' 
HAMBURG 94 802 6 955 54 7'24 149 526 126 962 11311 '457 

HANNOVER 117 515 279 32 6711 120 193 1111 547 669 267 

BREMEN 16 862 365 5 860 22 722 18 397 120 '400 -
DUFSSELDORF 60 068 3 7'42 120 151 1110 219 100 606 929 11911 

KOELN/l!ONN 31 370 l 709 211 707 60 077 46 5112 352 141 

FRANKFURT 151 835 52 620 307 401 459 236 355 310 2 462 '423 

STUTTGART 41 715 l 953 37 307 79 022 56 594 '426 677 

NUERNBERG 23 lt114 110 lt 690 211 174 23 722 139 9110 

MUENCHEN 79 704 8 329 107 207 186 911 128 934 96'4 016 

eFRL IN •234 198 - 2'4 9114 259 1112 236 3115 1 536 11116 

ZUSAMMEN 1121 553 76 032 723 709 1 545 262 l 1112 039 II 440 l4!l 

SONST. FLUGl'L. 8 124 - 212 8 336 1 699 28 lt92 
\ 

INSGESAMT 829 677 76 032 723 921 1 553 598 1 183 738 11 '468 637 

JAN. BIS JULI 4 993 59'4 lt23 178 3 475 043 II 468 637 7 08'4 185 8 4611 637 

- 7 -



FLUGPLATZ 

HAMIURG 

HANNOVER 

IREMEN 

DUESSELDQRF 

KOELN/80NN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNIERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUG;,L. 

INSGESAMT 

JAN. III S JULI 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

~RE'4EN 

!:IUESSELIORF 

KOELN/IONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

IERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BlS JULI 

II. FLUGPLATZVERKEHR JULI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

EINI J.nl"""' 
MIT STRECKENZIEL 1 DARUNTER 
IM I AUSSERH. De 

1 
INSGESAMT IM LINIEN- 1 BEFDERDERT 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN 

76B,O 655,9 l 423,8 l 238,0 507,7 

413,0 133,8 546, 8 536,0 350,2 

97,4 31,3 128,7 128,6 55,1 

705,4 983,6 l 689, l l 453,6 756,9 

359,6 204,0 563,6 539,4 312,8 

2 699,0 11 061,8 13 760,8 13 568,0 8 331,8 

472,4 895,3 1 367,8 l 326,0 1 056,5 

117,9 17,9 135,8 124,2 52,4 

465,0 535,7 l 000,1 997,9 '406,9 

870,3 23,9 894,3 882,4 319,1 

6 968,2 14 543,2 21 511,4 20 794,0 12 149,4 

0,3 - 0,3 - 0,3 

6 968,5 14 543,2 21 511, 8 20 794,0 12 149,7 

46 793,5 88 873,l 135 666,6 132 220,6 74 158,4 

AUSLADUNG 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 

11'1 1 AUSSERH. 1. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFDEROERT 
BUNOESGEIIET IUNIESGEI. VERKEHR IN FRACHTEPN 

733,2 482,2 1 215,4 l 114,9 405,8 

320,,7 154,6 475,3 395, 2 358,1 

85,7 30,2 115, 9 111,4 6,3 

535,6 579,5 1 115, l 1 066,6 480,0 

286,8 228,3 515,2 469,0 219,l 

2 600,0 8 871,0 11 471,0 11 374,4 8 072,6 

540,1 458,7 998,8 810,8 601,5 

154,3 8,1 162,4 162, 4 23,1 

518,2 531,8 l 050,0 1 029,0 415,4 

l 193,6 35,l l 228,6 l 228,0 229,5 

6 968,l 11 379,5 18 347,6 17 761, 9 10 811,4 

0,5 0,5 0,5 

6 968,5 11 379,5 18 348, l 17 762,3 10 811,4 

46 793,5 80 522,9 12,7 316,3 121 748,9 73 644,1 

- 8 -

1 JAN. 

1 
IHS 
JULI 

8 922,0 

3 516,6 

829,7 

9 842,8 

3 914,8 

87 105,4 

8 429,9 

1 151,8 

6 331,4 

5 617,5 

135 661,9 

4,7 

135 666,6 

135 666,6 

1 JAN. 

1 
BIS 
JUl 1 

8 144,4 

2 690,8 

944,7 

9 326,5 

3 618,9 

11 306,2 

6 548,5 

l 578,4 

1 486,9 

9 666,7 

127 311,9 

4,4 

127 316,3 

127 316,3 



FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

DUESSELOORF 

KOELN/BONN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS JULI 

FLUGPLATZ 

HAMBURG 

HANNOVER 

BREMEN 

IUESSELIORF 

KIELN/BINN 

FRANKFURT 

STUTTGART 

NUERNBERG 

MUENCHEN 

BERLIN 

ZUSAMMEN 

SONST.FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. IIS JULI 

II. FLUGPLATZVERKEHR JULI 1970 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

EI .... ftllMI'.: 

MIT STRECKENZIEL 1 DARUNTER 
IM I AUSSERH. 1. 

1 

INSGESAMT IM LINIEN- 1 IEFOERIERT 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN PISTFLZGN 

240,1 69,4 309,5 309,5 142,1 

110,6 4,1 114,7 1 llt, 7 78,8 

51!,3 2,8 61,0 60,9 42,,8 

104,8 90,4 195,3 195,2 -
206,2 14,5 220,7 220,1 151,2 

1 074,9 1 044,9 2 119,8 2 116, 1 l 093,6 

162,4 52,3 214,7 214,7 135,0 

67;0 0,2 67,2 67,2 33,6 

241,0 81,0 322,0 322,0 167,9 

464,7 6,3 471,0 470,5 181,1 

2 730,0 1 366,0 4 096,0 ·4 090,8 2 026,1 

- - - - -
2 730,0 1 366,0 4 096,0 4 090,8 2 026,1 

17 776,5 9 084,6 26 861,2 26 8't3,7 12 086,2 

AUSLADUNG 
DARUNTER . INSGESAMT M LN EN- BEFOERDERT 

VERKEHR IN PISTFL ZGN 

221,7 58,5 280,2 280,0 133,0 

109,0 12,9 121,9 121,9 9,7 

45,9 2,2 48,0 48,0 38,3 

52,7 50,7 103,5 103,5 6,2 

163,4 11,9 175,3 175, 3 148,1 

1 206,9 1 108,1 2 315,0 2 314,0 1 335,3 

152,2 69,1 221,3 221,3 161,5 

55,5 55,5 55, 5 29,8 

282,7 63,0 345,7 345,7 171,9 

439,9 8,0 447,9 447,9 175,7 

2 730,0 1 384,4 4 114,4 4 113,2 2 209,5 

O,O O,O o,o 
2 730,0 1 384,4 4 114, 4 4 113, 2 2 209,5 

17 776,5 10 152,8 27 929,3 27 922, 1 13 813,6 
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l JAN. 

1 
IIS 
JULI 

2 219,4 

764,7 

386,1 

1 525,2 

1 205,7 

13 895,7 

1 428,5 

731,0 

1 954,2 

2 750,6 

26 861,2 

-
26 861,2 

26 861,2 

JAN. 
IHS 
JULI 

1 870,5 

839,5 

321,9 

932,6 

911,8 

15 907,3 

l 531,4 

545,1 

2 059,6 

3 009,6 

27 929,3 

o,o 

27 929,3 

27 929,3 



llo FLUGPLATZVERKEHR JULI 197_0 

A, VEltKEHR AUF AUSGENAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

,. IURCHGANG 

FLUGPLATZ JULI 

HAMIIUIIG 16 231 83 210 347,4 t 596,6 49,4 340,l 

.HANNOYElt 3 876 19 314 101,0 897,5 40,4 351,9 

IREMEN 10 012 56 912 269,6 l 291,3 19,l 114,4 

DUESSELDIRF 7 641 46 284 249,5 l 619,4 27,7 179,3 

KOELN/IIONN 7 762 47 968 27'4,3 2 263,7 11,5 139,2 

FRANKFURT 58 645 294 253 3 U3,0 21 061,2 224,9 l 641,5 

S TUTT GAII.T 10 745 61 889 536,3 4 049,7 85,9 724,7 

NUEltNIIE~G 707 3 071 O,l 45,4 0,7 

MUCNCHEl'I 21 220 112 152 691,1 5 099,8 H,9 72~,4 

IIERLIN 394 

ZUSAMMEN 136 916 725 439 5 612,l 38 994,7 553,8 4 229,4 

SONST, FLUGPL, 

INSGESAMT 136 916 725 439 5 612, l 38 994,7 553,9 4 229,4 

JAN, IIIS JULI 725 439 38 994, 7 4 229,4 

B, VERlCEHII. J.1ll' SOISTIGEII PLUGPLAETZJ:11' *) 

LAND GEST.lRTETE 
1 

ZUSTEIGER LABD GESTARTETE l LOPTPAHRZEUGE LUPTPJ.HRZEUGJ: 
FLUGPLATZ 

ANZAHL l!'LUGPLJ.TZ 
.UZJ.HL 

' 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 2 720 7 878 HESSD 763 

FLENSBURG-SCHJ.EFERHJ.US 100 132 BBEITSCHEID 516 FUHLENDORF 4 8 EG!LSBJ.CH 106 GRUBE 411 1 091 USSEL-CJ.LDEIJ 117 HARTENHOLM 113 332 i:ORB.lCB 4 HEIDE-BUESUM 176 176 REICHEIBHEIM 20 HELGOLAND 424 1 816 
ITZEHOE,HUNGRIGER WOLF 2 2 
KIEL-HOLTENAU 149 142 RllllLillll-PP J.LZ 37 
LUEBECK-BLANKENSEE 199 36 BJ.D DUERKHEIM RENDSBURG-SCHACHTHOLM 5 10 4 
ST,MICHAELISD01'N 107 123 fRIEl!-EUREN 24 
ST,PETER-ORDING 213 384 WO:EIMS 9 
WESTERLAND/SYLT 486 2 862 
WYK AUF FOEHR 331 7~4 ~Ell-WUERUEMBERG 589 

NIEDERSACHSEN 1 588 14 612 AJ.LEll-ELCBIIJGEN 10 
BJ.DEN-BADEIJ-OOS 112 

BAD GANDERSHEIM 3 - DOBJ.UESCBIJITGEIJ 90 
BORKUM 948 2 243 PREIBURG I,BR, 10 
BRAUNSCHWEIG ' 54 162 l!'RIEDRI CHSIUl!'EN 15 
EMDEN 601 1 432 HEUB.lCH 15 
HODENHAGEN 23 - IJJGll:LPIB'GEllT 19 
JUIST 1 763 3 473 Lll!IBRUBJl:-PORCHBEIM 47 
LANGEOOG 323 1 197 IUIIRHEIM-IIIEUOS!HEIM 48 
NORDDEICH 1 027 2 826 MOSBJ.CH-LOHRB.lCH 177 
NORDEN-HAGE 653 646 OEDHEIM 9 
NORDERNEY 1 052 109 Ol!'PEIBUl!G 37 
NOiiDHORN-KL!USHEIDE 83 145 ' OSNABRUECK 80 80 BJ.YBlillT 814 PEINE-EDDESSE 66 -SALZGITTER-DRUETTE 5 6 AUGSBURG 51 WANGEROOGE 572 1 189 BJ.D WOERISHOPEN 16 WILHELMSHAVEN 335 504 COBURG-BRJJIDEll'STEillTSE. 33 

RlSSl!'UR! 55 
BREMEN 155 503 Hll:RZOGEIJ.URJ.CH 44 

HOP-PIRJ: 35 
BREMERHAVEN 155 503 JESDWJ.ll'G 161 

KEMPTEI-DURJ.CH 257 
KllCHDORF/I1'N 16 NORDRHEIN-WESTFALEN 1 533 2 185 IULMB.lCB-ESPICH 4 
MOOSJIUJ!G-IIPPE 71 AACHEN-MERZBRUECK 77 99 OTTOBRUlilll 16 ALTENA-HEGENSCHEID 233 95 SCHWEI?ll!'URT 5 BIELEFELD-WINDELSBL, 45 71 WILDBERG B,Lil'IDAU 50 DINSLAKEN 18 -

DORTMUND-WICKEDE 159 275 
SAJ.RLJ.llTD 273 ESSEN-MUELHEIM 334 360 

KOELN-BUTZWEILERHOF 10 - SURBRUECKB!i-Ell'SHEIM 2) MARL-LOEMUEHLE 64 161 273 
MOENCHENGLADBACH 158 115 
MUENSTER-OSNABRUECK 48 72 
NEHEIM-HUESTEN 98 253 IllTSGESJ.MT 14 472 RHEINE-ESCHENDORF 4 -
S CHAMEDER 1 ) 3 -SIEGEN/SIEGERLAND 204 532 
WESEL-ROEMERWARDT 78 152 

*
1 

) DARUNTER 996 STARTS Ul'ID 7 448 ZUSTEIGER, DIE IM VERDHR J.UP AUSGEWill!L!D !'LUGPLillTZEIJ ll'OCBMJ.LS EHBJ.LTEllT SillTD, -
) EINSCHLIESSLICH JUNI 1970, - 2) JUNI 1970, 
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ZUSTEIGER 

1 376 

776 
106 
483· 

1 
10 

-
--
-

884 

2 
270 
132 

-
67 
26 -
97 

104 
176 

2 
8 

929 

88 
27 

5 
24 -

108 
102 
403 

-
3 -

16 
3 

150 

4 213 

4 213 

32 580 



III. VERKF.HRSLEISTUNGEN JULI 1970 

FLUEGE FLUG-KM PERSONEN-KM FRACHT-TKM POST-TKM 
VERKEHRSAIIT 

ANZAHL 1 000 

VERKEHR 1 NNERHAL II DES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR 13 729 4 617 295 125 2 797 947 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 654 !190 14 434 69 1) 

lJEBERFUEHRUNGSFLUEGE 637 161 

ZUSAMMEN 19 020 5 667 309 559 2 1166 947 

GRENZUEIIEIISCHREITENDER VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 7 804 1 700 97 529 3 1132 353 
GELEGENHEITSVERKEHR 4 333 1 11!11 111 440 143 1 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGE 275 62 

ZUSU•MEN 12 412 2 944 208 969 3 97!5 354 

GRENZUEBERSCHREITfNDER VERKEHR - ANKUNFT 

LINIENVERKEHR 7 800 1 697 95 214 3 108 353 
GELEGENHFITSVERKEHR 4 01111 l 094 91 985 116 0 
UEBEIIFUEHRUNGSFLUfGE 500 126 

ZUSAMMEN 12 388 2 917 187 198 3 194 353 

GESAMTVERKEHR 

LINIENVEIIKEHR 29 333 8 014 487 868 9 737 l 652 
GELEGENHEITSVERKEHR 13 075 3 165 217 1159 297 2 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGf 1 412 348 

INSGESA~T 43 820 11 5211 705 726 10 034 l 654 

JAN. BIS JULI 248 445 65 470 3 650 603 66 61111 11 007 

VERKEHPS- JAN. ANGEBOTENE ANGEBOTENE 
LEISTUNGEN BIS GESOITKAPA- SITZPLATZ-

VFRKFHRSAPT GESAl'IT-TKM 11 JULI ZITAETS-TKM Klil T 

VERKEHR INNERHALB OES BUNDESGEBIETES 

LINIENVERKEHR l3 256 205 627 51 507 454 7110 65 64 
GELEGENHEITSVERKEHP 1 512 6 032 3 069 29 207 50 50 

ZUSAMMEN '14 768 211 659 54 575 4113 91111 64 63 

GRENZUEBERSCHREITENDE~ VERKEHR - ABGANG 

LINIENVERKEHR 13 938 ,79 217 22 886 162 739 60 61 
GELEGENHEITSVERKEHP 11 2117 38 449 13 962 127 905 811 81 

ZUSAMMFN 25 225 117 666 36 848 290 644 71 67 

GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR - ANKUNFT 

L IN I ENVERKEHII H 981 77 959 22 1149 162 015 59 57 
GELF.GENHEITSVERKEHR 9 284 35 463 12 670 117 0011 79 73 

ZUSAMMEN 22 265 113 422 35 519 279 023 67 62 

GE SAMTVERKEHR 

L INI ENVERKEHII f>O 175 362 803 97 243 779 534 62 61 
GF.LEGENHEITSVERKEHR 22 083 79 945 29 700 274 121 110 75 

INSGESAMT 112 258 442 747 126 942 1 053 654 67 64 

JAN. BIS JULI 442 747 740 195 5 957 329 61 59 

11 PKM PLUS FRACHT-TKM PLUS POST-TKM - 11 PKM 0 1 1 TKMI. 
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IV,PERSONENVERKEHR JULI 1970 

A, VERFLECHTUNG INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1, ZU- BZW, AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN •I 

VON STRECKFN- NACH 
MERK,-FLUGPL, H,M HAJ BRE D•JS STR NUF IIUC !ER UEB INSGESAMT 

HAMIIURG 629 580 706 352 4 668 24 078 2 596 718 6 223 40 q33 3 41_3 92 896 

· HAI\INOVER 576 f511 275 S4~ 1:;3 lO 200 1 753 451 2 2~6 65 ;87 44 8< 't9L 

BREMEN 77~ 331 a1. '151 5 7 357 :> l)Jl, q3 5 1.5 7L.3 

OUESS!'L !l'J\F eb7 631 9ez l4l 12 15 71!1 6 il7 '546 ,, 856 15 6 ~3 1 AC< (IH 

KOELN/~ONN 4 ~1'4 212 16 440 8 1,49 04~ 2 5 )5' 11 fJl ] QO ?? 6S4 

FRANKFUPT 22 6H 10 71_3 8 oor. 13 496 7 3r7 375 10 94C: 1 455 ~I B< Mt 371 360 147 C)2;? 

STUTTGART 3 ~45 539 5 182 227 11 172 2 81~ 4 l f,72 14 5114 110 41 47~ 

NUERN~ERG 515 411 11 778 a a 500 3 322 326 9 190 20 22 oo, 

MUENCHEN 6 196 2 195 10 337 5 84„ 19 270 233 257 710 26 579 353 72 974 

!ERL IN 44 013 69 967 5 725 15 906 11 559 46 039 15 115 10 706 29 307 884 249 221 

SONST ,FLUGPL, 2 895 71 960 1 160 87 478 85 23 298 6'?1 7 448 
! 

INSGESAMT 94 802 87 515 16 1162 60 068 31 370 1~1 835 41 715 23 484 79 704 234 198 8 124 829 677 

., EINSCHL, UMS TE IG~R, VGL, METH, ERLAEUTERUNGER, 

RtlSENOf NACH HE~KUN•TS- UNO [NDlIElfLUGPLAET&c~ ~1 

V'1N M[Q~"NFTS N.ICH n,nHtFL!.1 Pl ~T ! 

FLUGPLHZ .. ua, sr DUS rP• ro • C:.TP f1111r '4U RF R IIEA 

HA148URG 629 451 676 6 q~6 4 167 14,950 3 691" 218 5 856 40 698 3 458 82 749 

HANNOVER 150 658 98 546 96 3 339 2 049 511 2 326 65 053 ~8 74 8~4 

BREMEN 550 237 282 510 11l 2 634 658 272 51q 5 095 q44 12 Oll 

DUESSELDDRF 6 930 743 696 341 14 6 752 5 713 2 751 9 856 1~ 983 846 51 625 

KOELN/BDNN 3 1144 164 5 20 "o 2 023 198 282 5 277 11 674 111 25 OJ8 

FPANKFURT 19 694 9 342 6 274 11 285 5 806 375 7 305 6 877 16 777 44 518 31'1 128 572 

STUTTGART 3 829 936 582 5 224 210 2 521 2 818 19 506 14 HO 110 33 365 

NUERNIIERG 242 "80 266 2 829 316 1 377 25 322 15 9 248 30 lt- 150 

MUENCHEN 6 233 2 M7 832 9 )85 5 528 11 497 766 219 710 26 628 350 f-4 75• 

IIERL IN 41 '358 69 940 5 703 15 752 11 520 39 989 14 970 '10 708 28 580 884 239 404 

SONST, FLUGPL, 2 895 71 960 1 854 87 478 85 23 290 691 7 434 

INSGESAMT 87 354 86 629 16 374 54 702 29 194 85 935 39 277 23 202 71 012 234 1q9 8 110 735 987 

•I OHNE UMSTEIGER, VGL, METH, ERLAEUTBRUJl'GEN, 
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IVo PERSONENVERKEHR JULI 1970 

e. VERFLECHTUNG IM GRENZUEIIERSCHREITENDEN VERKEHR 

1. ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZJELLAENDERN 

NACH STRECKEN- VON STPECKENHERKUNFTSFL GP AT 
ZJELLAND u DUS CGN FRA STR NUE MUC IIFR UEII 11\iSGESAMT 

FINNLAND 3 053 98 1 6'11 511 9 333 SCHIIEDEN 1 561 24 82 1 409 270 92 3 '445 
NORWEGEN 1 603 16 134 167 93 115 146 2 244 DAENEMARK 6 881 1 2 119 4110 6 455 3011 9 4 210 <14 20 5!17 
GR IIRITANN II 268 7 529 2 059 21 636 7 175 25 1137 4 623 575 32 373 3 032 5 113 112 
IRLAND 112 l 1147 19't 972 2119 3 4l't 
N J ED ERL ANDE 7 242 453 l 911 5 9 119 3 483 14'1 23 362 
l!ELGJEN l 042 1 11111 691 7 3U 1 295 1 672 13 1197 
LUXEMBURG 3 2 812 2 1115 
l't>ANK RE ICH 2 376 243 6 761 2 678 15 970 2 746 5 002 l (IA7 2 37 665 
SPANIEN 9 !175 11 790 9811 49 359 6 4112 311 091 12 754 2 126 8 3113 8 775 370 148 6°3 
PORTUGAL 112 l 575 4 147 - . 5 834 
MALTA 101 10 l 
SCl'WEIZ 2 '175 7 539 2 046 16 905 4 1153 9 562 65? 44 334 
OESTEII.RETCH 2 834 ?. 13 933 789 5 329 4 066 24 955 
ITALIEN l 655 l 464 11 546 2 303 23 349 3 748 6'i0 11 458 4 255 60 418 
GRIECHENLAND 203 l 512 11 098 275 4 41'1 383 l7 890 
TU!RKEI 2 142 3 742 9 651 2 065 5 952 3 472 5 719 86 32 829 
JUGOSLAWIEN 1 612 2 1139 351 9 160 9q4 11 464 1 889 325 5 649 185 35 46S 
UNGARN 108 l 466 611 382 2 024 ,, 
TSCHECHOSLOII % l 7111 l 8\4 
RUMAENIEN l 915 3 407 78„ 7 780 2 523 6 265 l 981 l 35'3 l 315 5A 0 43 27 955 
BULGAII.IEN l 1116 2 362 ?91 8 12~ l 131 4 035 l 453 l 609 20 925 
POLEN 77 934 l Oll 
S OWJ E TUN ION 354 510 30 1 894 

EUROPA zus. 53 9r;o 33 501 6 042 143 739 29 123 212 595 40 617 5 0211 101 673 25 300 421 651 989 

LIBYElt 27 2n 162 - 460 
TIINESJFN 527 4511 9118 '>% 3 191 922 256 975 9 813 
Al C,ERIEN 3 1011 111 
MUCKKO 1"7 147 
SE-NEGAL 12 ~2 
GUINEA PORT l 1 
SIERRA L EONE 14 14 
l !IIEIIU 53 11 64 'iHANA 279 279 
NJGERU 231 231 
KAMERUN 25 ?5 
VA R CAEGYPTI 1162 185 ('47 
SllCAN 311 32 70 
AETHIOPIEN 421 421 
UGANDA 117 26 143 
KENIA 27 071 74 172 
TANSANIA 79 13 Q2 
MAURITIUS 37 37 
SUEDAFR JKA 2 372 122 2 494 

AFRIKA lUS. 527 4511 2 095 4qc;1 Cl 357 922 870 97~ 16 7(13 

KANADA 983 452 8 422 220 10 077 
VER STAAT D 2 402 763 3 406 81 4211 2 325 3 003 9nc 95 227 
VFR STUT "' 36 -7 10 311 10 354 
IIEX JKO 22b 447 673 
PANAIIA 5 5 
JAl'AIKA 29 29 
CURACAO 2 2 
PUERTD RICO 36 36 
lRINJO.U.TOII 4 4 
VENEZUELA 76 7t. 
SURINAM 5 5 
RPASILIEN 262 l 262 
UkUEUAY 36 ~6 
APGENTINIE"t 't20 420 
KOLUMBIEN 257 257 
ECUADOR 50 50 
PEIIU 226 226 
l!OLJVIEN ßl Al 
CHILE 135 135 

AMERIKA zus. 2 4311 753 4 0114 103 232 2 545 3 003 900 118 955 

lYPERN 123 123 
l lBANON 1 080 12 36~ l 460 
ISRAEL to l "" 143 z 180 
JORDANIEN 127 127 
SYRIEN 55 205 2511 
IRAK "11 50 12, 
IIIAN 145 l 733 " 525 2 409 
KUWAIT 247 247 
BAHREIN 11 11 \ SAUDURU - 445 21 466 
l'AKJSTAN 429 429 
jfGliANJ SUN 1511 1511 
INDIEN 913 913 
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IV. PERSONENVERKIH• JULI 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GRENZUEIIEllSCHRElTENDEN VERKEHit 

1. ZUSTEJGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLU&,LAETZEN UNO STRECKENllELLAENOERN 

NACI' STREC~FN-
ZIELLAND H'" HAJ ePF llUE IILIC lleR UEII INS(;ESANT 

CfYLON 2!5 zs 
eJRl'A 27 Z7 
THA 1LA1'1D ;in 666 ;;1, 'TH 
VlETI\IAl'l,5- 2C ,o 
SJNGAPU~ eo 32i 401 

INCCNESJHI 12. 8, 
PH 11. I PPJN!'.N 13 13 

IIONKONG 5t,3 13 556 

CHINA, T UWAN ,, 90 94 

JAPAN 625 97 "' 500 

ASIEN zus. 770 • 207 149 9 no u 2 441 12 955 

AUSTRALIEN 940 168 OH 

AUSTR.-oz.zus. 940 1"8 1 OH 

INSGESAMT 57 685 33 959 6 Olt2 147 794 33 1155 315 494 44 102 5 028 109 135 28 175 421 801 690 

2. AUSSTEIGER ~ACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UND STRECKENZJELFLUGPLAETZEN 

VON STll.ECl'FN-
HFRKUNFTSLANO HAM HAJ 111'.E DUS NU6 MUC IIER UEII INSGESAMT 

FINNLAND 1 964 98 1 "99 459 lt 020 

sr.HWEDEN 1 'Tl6 24 1 317 202 85 3 404 

NORWEGEN 1 012 21 30 62 93 90 17 1 325 

DAENEMARII 6 855 2 502 913 7 146 4118 4 296 87 22 287 

GP. IIIIIUNN 8 208 9 322 1 938 20 119 6 391 26 122 4 027 602 33 lt5!1 2 723 ,, 112 911 

IF.LAND 86 972 100 845 372 79 2 45ft 

NI EDEIIL ANDE 6 652 1 276 1 165 97 10 451 17 3 238 23 5911 

IIELGl EN 1 306 1 412 507 7 345 1 2911 1 t,61 ,, 13 340 

LUXEMIIUIIG 3 2 ltll 2 48" 

FUNKREICH 2 621 356 6 116 3 072 16 521 2 560 5 027 l 696 2 37 983 

SPANIEN e 598 lC' 71t3 1 OH 311 166 5 927 30 010 10 349 2 100 6 680 7 784 20'2 121 635 

PORTUGAL eo e2 1 Oltl 3 337 35 366 4 941 

l'ALTA 11!1 230 315 

SCHWEIZ 2 749 6 387 2 179 15 0119 4 3911 10 097 632 ltl 531 

DfSTERREJCI' 2 1 096 12 090 944 lt 315 3 978 22 lt2!1 

ITALIEN 1 821 1 !1~2 9 545 2 012 20 067 3 347 573 10 470 3 962 53 389 

r.,JECHENLAND 1311 l 135 7 360 2"1 3 259 418 12 .551 

TUERKEI 989 1 676 4 366- 375 4 100 1 333 6 921 101 19 eu 
JUGOSLAWIEN 1 454 2 721 '36"'1 8 279 l ·015 9 394 1 614 315 4 825 0'311 '31 022 

UNGARN 143 94 l 671 19 503 2 t,37 

TSCl'fCHOSLOW 75 1 677 l 752 

RUNAENIEN l 687 3 251 840 5 1196 1 835 5 361 1 601 099 1 3911 49C 23 465 

IIULGARIEN 1 654 2 1111 '337 6 965 1 052 3 zao 1 971 1 550 11 '340 

POLEN 943 943 

SOWJETUNION 213 279 70 1 562 

EU~O,A zus. 49 590 '32 Olt9 5 860 116 198 25 7112 U9 471 33 937 4 690 99 174 23 005 212 579 975 

LIIIYEN 27 306 115 411 
TUNESIEN 536 460 1 709 414 2 423 736 l 099 641 1 011 

ALGERIEN 8 13ft '3 145 

NA~OKKO 65 60 125 

SENEGAL 210 210 

SIE~RA LEONE 16 16 

LI !EIIU 29 Z9 

GHANA 325 325 

NIGERIA 356 :- '356 

KAIIERUN 39 39· 

V /1~ 1 AEGYPTI 549 359 901 

SUDAN lt3 11 54 

AF.TtHOPJEN 571 571 

UGANDA 113 113 

KFNU T 663 56 719 

TANSANIA 93 4 97 

l'AURITIUS 33 33 

SUEDAFP tKA 1 310 76 456 

AFRIKA zus. 601 "60 736 lt22 7 Jt,3 739 1 690 641 13 632 

,ANADA 543 162 8 219 1 924 

VE~ STAAT 0 3 116 169 946 710 79 974 2 631 3 9114 1 3311 93 871 

VER STAAT W 66 15 8 !199 132 1 1112 

NFXIKO 591 774 1 365 

PANAMA 10 10 
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TV. PERSONENVERKEHR JULI 1970 

B. VERFLECHTUNG IM GRENZUEBERSCHIIEITENDEN VERKEHR 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRE~KENZIElFlUGPlAETZEN 

VON STRECKEN-
HERKUNFTSLAND HAM HAJ IIRE DUS NUE MUC IIER UEII IIIISIE$• MT 

JAMAIKA 30 30 
CURACAO 52 52 
PUERTO RICO 7 7 
TRINIOoUoTOII 10 10 
VENEZUELA - 119 119 
SURINAM - 6 :- 6 
BR•S !LIEN 210 210 
URUGUAY 35 35 
ARGENTINIEN U7 487 
KOLUMBIEN 267 261 
ECUADOR 73 73 
PERU - 1911 1911 
BOLIVIEN 77 77 
CHILE 198 198 

AMERIKA zus. 3 192 169 l 504 2 463 100 345 2 631 4 116 338 115 7511 

ZYPERN 105 105 
ll BA NON l 062 440 l 502 
TSIIAEl 40 2 059 8011 2 907 
JORDANIEN 164 16't 
SYRIEN 70 157 227 
lRAK 155 85 240 
IRAN 112 618 690 2 420 
KUWAIT 380 3PO 
BAHIIETN l 1 
SAUDI ARA! i156 47 403 
PAKISTAN 294 <U6 - 710 
AFGHANISTAN 42 42 
TNDI-EN 628 628 
BIRMA 50 50 
iHAlllND 717 717 
„AlAYSIA 4 4 
STIIIGAPUR 262 262 
INDONESIEN 79 79 
PH Tl! PP INEN 7 7 
HONKONG ' 542 542 
JAP•N 052 4l'l 1 0611 2 539 
KOREA, S- 177 177 

ASIEN zus. 341 713 40 q 785 2 227 14 106 

AUSTRAL JEN 449. 4't9 
NFIJSEEl AND l 1 

AllSTR.-OZ .ZIJS. 450 't5C 

INSGESAMT 54 724 32 678 5 116') 120 151 28 707 307 401 37 307 't 690 107 207 2't 98't 212 723 9?l, 

3. IIEI SENDE NACH HERKUNFTSFlllGPlAETZEN UND ENDZI EllAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUIIFTSFLUt;Pl ATZ 
LAND HAI'! HAJ ~•e nus rGM FRA STR NUE MUC BER UEB l~SGESAHT 

Fl NNllND 2 573 l2't 8 242 98 508 106 64 692 13? 5 547 
SCHWEDEN l 832 'l6 38 804 115 512 534 72 474 158 5 635 
NORWEGEN l 565 15 40 403 1311 3112 18~ 68 164 25't 3 21" 
DAENEMAIIK 3 106 76 l'l l 1"7 303 5 303 521 131 3 7't0 l 171 15 517 
GP IIRITANN 7 't05 7 293 2 032 20 484 5 638 24 779 4 049 997 32 569 3 't85 5 108 736 
IRLAND 355 77 113 l 929„ ,348 l 084 263 39 449 30 4 687 · 
ISLAND 119 25 37 130 72 122 38 II 17 3 571 
NIEDERLANDE 4 059 170 755 991 29 6 773 811 't06 3 021 'tl9 18 434 
BELGIEN l 142 ·177 128 005 297 5 344 · 013 3011 l 467 306 11 ·197 

1 lllXEl'IIIURG 110 53 't'l 85 23 l 907 85 70 1411 61 2 591 
FPANKRE ICH 2 478 960 410 5 760 ·2 176 10 871 2 673 606 4 693 2 399 2 33 035 
SPANIEN 11 444 12 568 325 51 332 1 430 34 Oll 13 400 2 575 II 822 9 220 370 15'2 497 
PORTUGAL 627 170 164 l 936 224 2 617 363 107 339 lB 6 670 
MHTA 17 8 2 55 6 102 15 2 147 35't 
GI BRAL Tlll 1 - l 
SC HWE lZ 2 560 699 380 5 996 1 79't 10 40't 2 734 588 5 950 2 16' l 33 266 
OESTERREICH 716 306 159 1 771 550 10 091 747 130 2 412 5 056 21 938 
ITALIEN 2 112 2 374 468 12 472 3 094 111 130 " 094 081 1 816 4 997 51 338 
GRIECHENLAND 529 523 99 :1 512 l Oll e 513 l 020 143 3 4911 535 19 383 
TUF.RKEJ 2 262 3 806 'tl! 9 886 2 179 5 646 3 605 18 5 579 160 33 189 
,JUGOSLAWIE"I 1 820 2 965 't04 9 628 1 201 . 10 767 2 182 3119 5 324 2"0 35 920 
UNGARN 71 't5 20 227 51 1 361 140 15 343 2 2 275 
Al !ANIEN 2 1 3 
TSCt<ECHOSLOII 96 35 14 286 48 947 48 7 51 22 l 554 
RUHAENIEN l 955 3 432 792 7 895 2 592 6 071 2 024 399 329 604 43 28 136 
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IV. PEIISONENVEIIKEHII JULY 1970 

11. VERFLECHTUNG IM GIIENZUEIIEIISCHREITENDEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIEL LAENDEIIN 

NACH ENDZIEL-
UND HAM HAJ ME D\IS sn NUE MUC BER UER JNSGESOIT 

IIULGAIIIEN 1 849 2 376 396 i 2DO 172 3 915 1 472 12 1 627 10 21 ozq 
POLEN 15 9 13 132 31 . 773 18 9 24 2 l 0?11 
SOWJETUNION 6 7 5 511 381 1 618 133 4 61, 2 2711 

EUROl'A zu·s. 51 526 3i 389 7 918 146 367 31 001 174 558 42 273 9 248 91 761 33 549 421 627 Oll 

LIIIYEN 22 22 29 79 42 232 12 6 195 e 617 
TUNESIEN 579 491 8 2 102 5~6 2 970 979 6 297 991 10 009 
ALGEIIJEN 36 11 6 109 44 125 15 l 36 l 384 
MAROKKO 59 12 8 230 79 281 27 9 79 784 
IIAUIIETANJEN 2 1 3 
MALI 2 5 - 7 
SENEGAL 21 1 10 l 70 4 6 114 
GAMIIU 1 1 2 
GUINEA POIIT 9 1 l'l 
GUINEA REI' 4 4 10 
SJEIIU LEONE l 16 3 20 
LIBERIA 12 1 1 81 7 28 7 1 29 167 
ELFENIIEJN-K 27 4 6 19 12 32 16 24 140 
OIIEIIVOI. TA 2 3 1 6 
N.JGER 1 6 1 5 3 16 
TSCHAD 3 3 2 II 
GHNIA 47 10 5 42 23 155 17 4 25 4 332 

' 
TOGO 2 1 8 3 2 16 
DAHOME 2 2 l 1 5 l 12 
NJGEllJA 63 17 9 39 15 155 22 6 12 3311 
KAMERUN 10 l 11 28 1 l 52 
ZENT AF- REP 1 4 3 1 9 
l;A8UN 2 2 2 4 l 11 
KONGO REP 3 3 1 l 1 9 
KONGO OEM II 11 5 18 5 16 7 62 
ANGÖLA l 1 2 3 3 10 
VAIIUEGYPTI 34 10 6 47 33 836 13 2 206 18 1 205 
SUDAN 2 l 15 2· 32 4 3 33 4 96 
SOMALI-K FII 2 l 2 1 6 

AETHIOl'JEN 9 4 1 14 12 397 1 6 ,; 454 
SOMAL JA 1 5 2 28 2 5 43 
UGANDA 8 1 l 12 7 62 4 l 36 132 
KENIA> 28 6 6 53 33, 996 1'5 3 6!1 3 1 206 
IIUANDA 7 3 7 1 18 
BURUNDI 1 7 5 6 l 2 22 
TANSANIA 7 3 5 4 17 47 2 3 31 3 122 
SAMIIU 1 2 14 33 II 20 78 
MALAWJ 1 1 l 3 

' MOSolMIIIK 5 1 2 3 l l 13 
JIADAUSKAR 5 1 9 6 7 6 ,4 
IIHCDESIEN 2 2 l 21 3 8 38 
IIAUIIITIUS l 1 33 l 7 1 44 
SUEDAFII IKA 229 120 39 288 140 584 151 73 505 31 3 160 

AFRIKA zus. 1 241 734 141 3 209 1 116 8 zu 352 126 2 646 066 19 1142 

KANADA 496 313 121 l 476 604 7 169 657 106 1113 l'B 11 858 
VER STAAT 0 3 964 665 612 1 970 4 503 16 447 4 064 1142 7 728 3 02/\ 103 1115 
VER STAAT W 430 74 109 245 179 10 537 267 110 935 SR 12 91', 
MEXIKO 71 31 25 36 761 533 83 27 274 1, l 847 
GUATEMALA 21 6 4 4 11 33 3 4 ' 119 
HONDURAS REP l 2 5 2 10 
HONOUIIAS IIR 6 3 2 12 21 55 3 7 110 
EL SALVADOII 3 l 5 5 1 10 2 211 
NJCAIIAGUA 1 1 3 2 13 3 23 
COSTA RJCA 6 2 1 2 1 5 5 7 30 
l'ANAMA 12 1 l 1 II 9 32 
KANALZONE 2 2 
JAIIAIKA 30 3 2 ll 10 9 l7 II~ 
HAITI REP 2 l l 4 
WESTINOlEN 1 2 
GUADELOUPE l 3 3 II 
AIIUIIA . 2 2 
CUIIACAO 6 6 13 
DOMINIK REI' 3 2 5 3 13 
PUEIITO IIJCO 7 2 l 10 10 48 4 ,. 12 911 
TRINID.U.TOII 6 l 1 3 1 12 
KUIIA · 15 2 4 2 1 1 31 
VENEZUELA 50 7 3 29 25 106 ~5 6 53 2 316 
GUJYANl l 3 1 l 6 

SURINAM 3 2 5 
GUAYANA FR l 2 3 6 
BRASILIEN 215 57 2e 245 11,2 813 134 38 359 15 2 016 
PARAGUAY 4 2 2 4 4 16 
URUGUAY 6 2 6 14 24 1 5 511 
ARGENTINIEN l3 28 17 70 M 386 50 26 97 6 821 
KOLUMIIJEN 44 9 7 14 27 110 32 6 23 6 348 
ECUADOR 5 1 1 a 13 48 3 79 

· PEltU 42 10 7 29 35 136 31 2 22 1 315 
IIOLJVJEN 27 3 3 6 8 71 2 1 10 1 132 
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IV. PEP S,ONENVERKEHR JULI 1970 

e. VERFLECHTUNG IM GRF.NZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLUGPLM:TZEN UNO ENDZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- ON H RK 
L Af\lD HAM HAJ ~RE ous ro1 SH NUE MUC BF~ UEB TNSGESAMT 

CHILE 61 9 7 26 19 103 12 6 37 281 

AMER JKA zus. 5 60" l 225 957 " 221 6 443, 96 756 5 "02 1 155 10 437 3 22'3 ,135 423 

ZYPEIIN 9 4 18 ll 106 12 l 15 6 182 
LIBANON 62 8 12 ,1 4't 842 39 6 290 15 l 3MI 
ISRAEL 124 78 41 · 263 200 697 168 l 067 45 3 ,684 JORDANIEN, 8 l 8 7 5 144 5 29 - 207 SYRIEN 6 5 l 23 4 52 4 l 215 ,._ 

311 
IRAK 9 7 21 8 114 12 5 t,5 241 
IRAN 3.r,2 44 26 171 "0 496 74 25 589 1n 2 867 
KUWAIT 17 " 3 8 157 8 6 14 219 
BAHREIN 3 2 21 2 28 
KATAR 2 2 
SAUDIARAe 20 6 4 27 10 441 ,, 5 60 2 579 JEMEN,S- 3 l l 5 
MASKAT OMAN 3 l 16 3 23 
PAKISTAN 18 6 16 51 :14 339 9 5 34 10 522 
AFGHANISTAN 3 2 8 7 113 2 1 136 INCIEN 102 29 47 133 54 777 60 21 194 17 434 
NEPAL 2 l 5 3 6 6 23 
CEYLON 3 6 2 35 15 8 70 
BIRMA l l 2 30 l 35 THAILAND 76 9 72 46 442 11 10 98 8 772 
LACS 2 l 4 7 
l<Al'ebDSCHA 1 l 
VIETNAM,S- 4 l 3 17 25 4 7 ~3 
MALAYSIA 8 l 4 3 19 5 7 12 5q 
SINGAPUR 54 4 16 121 ll 297 14 3 29 2 551 
INDONESIEN 20 19 7 20 7 67 8 71 1 220 
PHILIPPINEN 21 l ll 4 22 13 4 22 98 
HONKONG 75 6 8 37 8 410 34 16 5q ,. 6~7 
CH !NA, TA IWAN 2 1 5 7 ll 19 3 107 155 
JAPAN 896 70 15 671 13P 794 154 30 42Cl 13 3 210 
RIUKIU IN l 1 
KOIIEA,S- 6 2 7 5 lt. 2 38 
CHINA VR 1 1 21 23 

ASIEN zus. 890 306 227 7"7 727 8 525 662 139 3 422 l 47 17 792 

AUSTRAL JEN 112 27 22 91 44 783 80 18 376 6 l 559 NEUSEELAND 1 1 l 4 7 3 11 l 35 
OZEANIEN AM 3 3 
OHANIEN BR l .., 2 3 
NEUKALEDON l 3 4 PCl YNES FR z 8 1 6 18 

AUSTR.-oz.zus. 123 27 23 100 48 794 e3 21 396 622 

INSGESAMT 60 384 40 681 9 266 155 644 39 335 288 54.r, 49 772 10 689 108 662 37 092 421 001 6qo 

c. RE ISfNDE IM,PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *I 

NACH ENDZ.-LAND VON 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE DUS STR NUF MUC BER UEB lNSGESAMT 

INNERHALe DES 
BUNDESGEBIETES 796 696 352 2 425 365 262 q3e 811 9 6't5 

FINNLAN!l 83 93 4 511 6ql 
DAR. HEL 83 'l3 4 5 ll 691 

SCHWEDE'! 22 "l 114 
NORWEGEN 52 146 198 
DAENEIIARK 9 2 937 94 3 040 

DAR. CPH 2 716 2 -7H, 
GR eRITANN 528 28 26 295 9~7 27 818 

DAR. L ON l'H 7 7 045 463 7 706 
BHX 1 337 l 337 
MAN 3 052 3 052 
NCL 917 q17 
GLA 817 92 909 
ZSD 21 1 835 1 856 
*GB 337 10 598 412 11 347 

IRLAND 575 36 611 
eELGIEN 424 424 
FRANKREICH 243 058 538 "04 712 2 q55 

DAR. eIA 243 671 538 309 478 2 239 
SPANIEN 'l 374 11 531 988 44 803 6 438 20 990 11 565 2 126 6 824 8 775 3B 123 727 

DAR. MAD 202 175 l 193 522 132 2 224 

*) VGL. METH. ERLAEUTERUllG]ffl. 
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IV. PERSONENVERKEHR JlA. 1 1970 

t. REISENDE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKUNFTSFLUGPLAETZEN UNO ENDZIELLAENOERN •I 

NACH NOZ.-LAND 
BZW FLUGPLATZ AM HAJ IIRE ous STR NUE MUC IIER UEB nisr;Es•MT 

DAR. IICN 987 711 353 ,1611 
5 2 219 PMI 5 020 5 97!1 989 1a 929 3 970 9 020 -4 !130 1 722 2 1146 811\ 90 511 771 

SVQ lU 544 73 732 
AGP 229 972 3 109 54.r, l 923 l ,47 875 972 11 870 
IIIZ 567 3811 5 569 834 l 547 1 131 411 555 11 002 
LPA 151 n11 l 111 l 498 199 625 5 2411 
TCI 115 170 2 266 l 513 536 65 ~67 5 252 
Alt 147 704 2 191 904 ~97 4 3.r,3 
•SP l 944 2 134 1 9!11 l 090 3 274 2 793 404 761 lt03 223 21 977 

PORTUGAL 941 482 l 423 
OARo FAO 746 412 l 228 

MALTA 101 101 
SCHWEIZ 82 54 23 652 811 

OARo ZRH 80 651 731 
OESTERREICH 4 4 ()66 4 070 

DAlt. SZG 1 958 l 958 
KLU 1 960 l 960 

JULIEN 775 l 404 5 759 806 4 652 l 877 639 3 640 4 255 23 807 
OAR. VCE 208 348 241 797 

NAP 173 030 'l 255 53 6911 996 ,. 185 
PSA 111 98 lt51t 663 
CTA 103 lt83 306 55 95 476 l 518 
RMI 387 984 2 965 806 675 815 541t 689 1 'l23 - 11 788 
GOA 215 317 871 661 319 225 101 2 709 
•n 91 309 296 461 550 1 707 

GRIECHENLAND 512 3 273 119 2 214 383 7 571 
DAR. ATH 918 l 511 48 l 914 94 4 U5 

ltHO 553 830 141 123 289 1 936· 
SKG 41 485 29 555 
•GR 447 1"8 595 

TUERKEI l 559 1 143 9 541 1 402 2 629 3 395 2 321 86 22 076 
OAR. IST l 559 l 1"3 Q 541 1 407. 2 381t 3 395 2 321 21 745 

JUGCSLAWIEN 1 612 2 839 351 8,658 99lo 5 336 1 8119 325 3 169 1 185 26 358 
OARo DBY 1 053 1 199 351 3 218 731 1 554 l 332 1 114 1 102 12 354 

SPU 399 505 1 318 l 483 95 325 427 4 552 
•JU 79 1 O?lt 3 969 263 2 164 462 928 83 8 972 

RUMAENIEN 1 915 3 407 784 7 595 2 523 5 411 1 9!1 1 353 1 143 589 lt3 26 751 
OAII. CND 1 832 3 407 784 7 lt77 2 523 5 242 1 981 l 353 1 143 589 lt3 26 374 

IIULGAllIEN l 816 2 264 3Ql 8 12e 1 131 3 354 1 453 1 609 20 146 
DAR. YAR 911 819 391 3 857 ~71 t 6"1 l 002 367 9 359 

•IIL 905 41t5 4 271 760 t 713 lt!ll l 21t2 10 181 
SOWJETUNION 247 995 30 1 272 

DAR, MOW 247 739 986 

EUROPA zus. 17 268 22 924 2 514 89 102 13 569 47 761 22 394 4 452 51 714 21 910 356 293 964 

LI,YEN 27 134 161 
TUN ES IFN 527 476 922 496 2 090 922 120 975 8 528 

DAR. TUN 527 284 031 496 1 504 922 991 117 6 532 
OJf 192 891 586 129 19e 1 996 

MAROKKO 85 85 
KENIA 27 722 749 

DAR, NIIO 722 722 

AFRIKA zus. 527 476 976 496 2 897 922 l 254 975 9 523 

YFR STAAT 0 257 872 2511 2 387 
DAR, JH 257 637 258 2 152 

PHL 235 235 
YH STAAT w 495 495 

DAR, LAX 141 141 
DEN 253 253 
OAK 101 101 

AMERIKA zus. 257 2 367 258 ,2 982 

INSGESAMT 19 591 2~ 096 2 514 92 lt30 14 322 55 450 23 939 4 452 54 230 24 1123 167 316 Ollt 

., VGL. METH, ERLAEUTERUBGEN, 
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V. GUETERVERKEHR JULI 1970 
A, ENTWICKLUNG DES GUETERVERXEHRS 

-·. 'W 

GEGENSTJ.ND BERICHTS- VORJ.A.HBES- uu- (+) .BZW, 
MON.A.T VORMO?U.T MONAT .JilUil .Jil'Uil ilNJ.HME ( - ) DER BIS JULI BIS JULI BERICHTSJ.lHR NACHWEISUNG 1970 1969 . GEGEN VORJ.lHR 

TONNEN " HAUPTVERKEHRSBEZIEHUIIIGEN 
BINNENVERKEHR VERSilD - EIIPFJ.NG 2 260, 1 2 133, 1 1 878,7 14 864,6 12 753,7 + 16,6 
GRENZUEBERSCHREITENDER VERKEHR 

VERSJ.ND 11 028,9 9 623,8 9 664,4 66 249, 1 60 848,8 + 8,9 EMPl!'J.NG 1 871,6 7 013,0 6 382,5 57 889,4 52 355,0 +, 10,6 
DURCHGANGSVERKEHR VON AUSL.Urn 
ZU AUSLAND 

GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 456,8 3 299,6 2 550,0 22 371,5 20 528,8 + 9,0 UNGEBROCHENER DURCHGJ.N~SVERXEHR 2 642,4 2 614,6 2 517,5 18 054, 1 17 402,9 + 3,7 
GESAMTVERKEHR 27 259,8 24 684, 1 22 993, 1 179 428,7 163 889,2 + 9,5 

BEl!'OERDERUNG NACH GUETERilTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 
LANDWIRTSCH, ERZ, U. AE, 966,2 894,0 703,6 13 561,3 10 846, 1 . + 25,0 AND. NAHRUNGSMITTEL 317, 1 321, 7 305,3 2 393,7 2 073,7 + 15,4 FESTE MIN, BRENNST, 0,2 0,5 0,3 2,3 0,8 +187,5 , 
MINERALOELERZGN. U. AE, 25,6 8,8 17,7 96,8 142,2 - 31,9 ERZE, METALLilFAELLE 1,8 1,5 0,7 6,8 9,9 31,3 EISEN, NE-METALLE 169,0 105,2 108,6 911,4 977,3 - 6,7 STEINE U. ERDEN 19,8 16,2 12,8 129,9 150,4 - 13,6 DUENGEMITTEL 0,3 1,2 0,3 4,0 15,0 - 73,3 CHEM, ERZEUGNISSE 1 300,5 1 172,5 922,2 7 854,0 7 501,3 + 4,7 AND. HALB- U.FERTIGERZ, 16 677,3 15 155,4 13 516,5 107 020,8 95 142,7 + 12,5 BES. TRANSPORTGUETER 5 139,5 4 392,7 4 887,6 29 393,8 29 627,3· - 0,8 

ZUSAMMEN 24 617,4 22 069,5 20 475,6 161 374,7 146 486,4 + 10,2 
J.NT!IL DER GUETERilT!ILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN~ 

LANDWIRTSCH, ERZ, U. AE, 3,9 4,0 3,4 8,4 7,4 AND, NAHRUNGSMITTEL 1,3 1,5 1,5 1,4 1,4 FESTE MIN, BRENNST. o,o o,o o,o o,o o,o MINERALOELERZGN. U. AE, o, 1 o,o o, 1. 0, 1 o, 1 
ERZE, METALLA:BFAELLE o,o o,o o,o' o,o o,o EISEN, NE-METALLE 0,1 0,5 0,5 0,6 0,7 s·rEINE u. ERDEN o, 1 o, 1 o, 1 o, 1 0,1 DUENGEMITTEL o,o o,o . o,o o,o o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 5,3 5,3 4,5 4,9 5, 1 AND. HALB- U.FERTIGERZ, 67,7 68,7 66,0 66,3 65,0 BES, TRJ.NSPORTGUETER 20,9 19,9 23,9 18,2 20,2 

ZUSAMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

BEFOERDERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER1)2 ) 
SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 140,5 154,7 118,9 6 118,6 4 558, 1 + -34,2 KRJI.FTFAHRZEUGE (T,A, 910) 911,8 784,4 938,5 5 836,6 5 948,9 1, 9 ELEKTROERZGN, (931) 2 206,6 2 052,8 550, 1 13 769,3 11 234,7 + 22,6 
BUEROMASCHINEN'(T,A. 939) 910,2 866,2 658,7 6 016,4 4 314,4 + 39,4 SONST,N,EL,MASCH,J.NG,(T,A, 939) 4 119,9 3 673, 1 3 495,8 25 202,4 23 991,7 + 5,0 GARNE, GEWEBE U,AE. (962) 1 018,1 888,5 710,4 7 316,2 5 573,1 + 31,3 BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 891,0 546, 1 503,7 5 159,6 4 536,5 + 13,7 ~RUCKEREIERZGN, (974 2 372,5 2 261,8 1 895,3 14 751,1 12 323,5 + 19,7 FEINMECH,,OPT.ERZGN, (T,A, 979) 746,7 752,1 722,2 5 186,1 5 159,5 + 0,5 S.AMMELGUETER U,A, (999) 4 989, 1 4 233,2 4 728,8 28 437,4 28 718,4 1,0 UEßRIGE GUETER 6 311,0 5 856,6 5 153,2 43 581,0 40 127,6 + 8,6 

ZUSAMMEN 24 617,4 22 069,5 20 475,6 161 374,7 146 486,4 + 10,2 
J.NTEIL DER AUSG!WAEHLTEN GUETER AM GES.AIITVERXEHR IN ~1)2) 

SCHNITTBLUMEN (T.A, 099) 0,6 0,7 0,6 3,8 3,1 KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 3,7 3,6 4,6 3,6 4, 1 ELEKTROERZGN, (931) 9,0 9,3 7,6 8,5 7,7 DUEROMASCHINEN (T.A, 939) 3,7 3,9 3,2 3,7 2,9 SONST,N.EL,MASCH,ANG,(T,A, 939) 16,7 16,7 \ 17, 1 15,6 16,4 GARNE, GEWEBE U.AE. (962) 4, 1 4,0 3,5 4,6 3,8 BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 3,6 2,5 2,5 3,2 3,1 DRUCKEREIERZGN. (974 9,7 10,2 9,2 9,2 8,4 FElNMECH,,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 3,0 3,4 3,5 3,2 3,5 SAMMELGUETER U,A. (999) 20,3 19,2 23,1 17,6 19,6 UEBRIGE GUETER 25,6 26,5 25, 1 27,0 27,4 
ZUS.AMMEN 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

1 ) OHNE UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR. - 2) GUETERGRUPPEN BZW. TEILE AUS GUETERGRUPi'EN. 
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Vo GUETERVERKEHR JULI 1970 

,. GUET!RVERKEHII NACH HAUl'TVERKEHRSIEZIEHUNGEN 

1. GUETERHAUPTGRUPPEN UND GUETERAITEILUNGEN •I 

TONNEN 

NRo GUETERHAU,TGRUPPE IIURCHGANCS-
GUETERAITEILUNG VEIIKE„ 11 

00 LEBENDE TIERE 23,4 34,4 35,6 93,4 14,3 107,7 53,2 535·,2 212,0 01 GETREIDE 0,6 o,o 0,6 o,o 0,6 0,4 3,2 0,9 
02 KARTOFFELN o,o O,O 0,1 0,1 o,o 2,1 1,2 
03 ... UECHTE,GEIIUESE 1,2 75,2 110,6 117,0 36,2 223,1 124,5 4 000,3- 2 234,2 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 11,1 1,1 19,9 1,1 21,0. 1!1,6 135,9 19,0 
05 HOLZ UNO KORK 1,1 0,2 1,3 .o,o 1,4 0,2 7,1 0,9 
06 ZUCKEHUHEN o,o o,o O,O 0,3 
09 PFLoUoTIERoROHSToANG 20,3 77,6 373,0 470,1 141,5 U2,3 261,7 8 877,1 5 043,6 . 

·LANONIRTSCH.ERZoUoAE zus 44,1 207,0 521,2 773, 1 193,2 96612 455,6 13 561,3 7 581,7 

11 ZUCKER 0,1 o,o o,o 0,1 o,o 0,1 5,2 1,7 
12 GETRAENKE 4,2 15,6 6,7 26,6 4,2 30,8 15,9 186,4 91,0 
13 ANDo5ENUSSNITTEL U.A 2,3 17,0 42,2 61,6 15,3 76,9 45,6 457,8 183,7 
14 FLEISCH,EIER,NILCH 6,2 27,5 116,0 149,8 37,1 186,8 53,5 1 597,0 582,6 
16 G~TaEIDE UoAEoERZGNo 0,7 0,9 6,7 1, 3 1,5 9,8 4,8 81,0 29,7 
17 FUTTERMITTEL 1,2 0,7 2,9 4, 8 O,O 4,8 0,1 37,0 8,2 
18 OEL SAATEN, FETTE ANG. 0,6 0,9 2,4 3,9 4,0 7,9 2,3 29,3 9,3 

ANDoNAHRUNGSNJTTEL zus 15,4 62,7 177,0 255, 1 62,1 317,1 122,2 2 393,7 906,2 

21 STEINKDHLE,-IIIJKETTS 0,2 0,2 O,O 0,2 0,2 1,1 0,1 
22 IIIAUNKOHLE UoAo,TORF 1,2 1,0 
23 KIJ(S o,o 

FESTE NINolllENNST • zus 0,2 0,2 O,O 0,2 0,2 2,3 1,7 

31 ROHES ERDOEL o,o o,o 0,1 0,1 O,l 0,9 0,4 
32 KRAFTSTOFFE,HEJZOEL 0,2 1,1 0,8 2,0 o, l 2,1 0,9 27,9 19,1 
33 NATUR-,RAFFJNEIIIEGAS 0,1 1,5 o,o 1,6 0,4 2,0 1,0 16,2 12,7 
34 NINERALOELERZGNoANGo 0,1 5,4 13,3 11,9 2,6 21,5 16,8 51,8 34,3 

NJNERALOELERZGNoUoAE ZUS 0,3 8,1 14,1 22,6 3,1 25,6 18,7 96,8 67,3 

41 EISENERZE 0,0 O,O O,O o,o 1,3 O,O 
45 NE-NET ALL ERZE o,o 0,2 0,2 1,5 1,1 0,1 5,4 0,6 
46 EISEN-,STAHLAIFAELLE O,O 0,0 O,O 0,0 0,0 

ERZE,NETALLAIFAELLE zus o,o 0,3 0,3 1,5 1,8 0,2 6,8 0,6 

51 ROHEISEN,-STAHL 0,1 1,4 0,4 1,9 0,4 2,3 1,5 37,7 21,1 
52 STAHLHAL IZEUG 0,5 14,6 1,1 16,2 7,0 23,1 18,3 121,5 72,6 
53 STAl-,FORNSTAHL Uolo o,5 20,6, 0,7 21, 8 1,5 23,3 20,3 48,3 33,4 
54 STAHLILECH,IANOSTAHL 0,1 6,2 1,4 7,6 7,6 7,1 32,6 24,1 
!15 ROHRE,GIESSEREJERZGN 1,3 11,2 1,3 20,8 8,9 29,7 9,8 216,8 116,2 
56 NE-NETM.LE,-HALIZEUG 2,1 29,1 40,1 71,3 11,7 83,0 53,1 454,4 255,l 

EISEN,NE-IIETALLE ZUS 4,5 83,0 52,0 139,5 29,5 169,0 110,1 911,4 522,5 

61 SAND,KIES,IJNS,TON 2,6 0,3 2,9 0,2 3,1 2,6 15,6 12,6 
62 SALZ, SCHWEFEL ;-KIES 0,5 0,0 0,5 0,5 0,5 ,8,4 7,2 
63 AND.STIEINE UoERDEN 1,5 6,3 6,5 14,3 0,5 14,8 3,6 80,2 26,8 
64 ZEHENT ,KALK 0,1 0,2 0,2 0,1 0,4 0,2 12,0 9,5 
65 GIPS 0,1 o,o 
69 ANDoNINolAUSTOFFE 0,5 0,4 0,1 0,9 0,0 1,0 o,o 13,6 4,9 

STEINE UolERDEN zus 2,0 9,9 7,0 U,9 0,9 19,8 7,0 129,9 61, l_ 

71 NAT.DUENGENJTTEL 0,2 0,2 0,0 0,2 0,2 2,3 1,9 
72 CHIENoDUENGENITTEL O,O o,o O,O o,o 0,0 1-, 8 o,e 

DUENIIEN ITTEL zus 0,2 O,O 0,2 O,O 0,3 0,2 4,0 2,7 

81 CHIEM.GRUNOSTOFFE UoA 3,1 71,7 23,1 97,8 13,2 111,0 72,4 907,6 694,3 
82 ALUMINIUNOXYD O,O O,O 0,1 0,1 4,0 3,8 
83 BENZOL,TEER UoAEo O,O o,o O,O 1,0 0,1 
84 ZELLSTOFF,ALTPAPIEI O,O 0,2 0,2 o,o 0,2 0,2 5,1 2,0 
89 AND.CHEN.ERZEUGNISSE 25,7 706,3 263,9 995,8 193,4 l 189,3 756,3 6 936,2 4 084,8 

CHEMoERZEUGNISSE zus 21,7 777,9 287,2 l 093,9 206,6 1 300,5 821,9 7 854,0 4 785,0 

91 FAHRZEUI.E 19,1 645,6 352,9 l 011,2 200,2 1 211,5 122,7 7 922,2 5 635,3 
92 LANDMASCHINEN O,l 2,4 13,3 15,9 3,1 19,7 16,4 152,0 122,5 
93 EL.ERZGN.,NASCHINEN 305,6 4 155,2 2 170,5 6 631,3 119,0 7 510,3 5 011,9 46 726,0 30 863,2 
94 EeM-NAREN Uolo 25,7 261,4 180,2 467,3 41,4 !115,7 327,8 2 829,0 1 563,1 
95 GLAS-UoAoNINoNAREN 2,8 75,2 34,4 112,4 1,7 121,1 72,3 992,2 654,0 
96 LEDER-UoTEXTILNAREN 84,5 134,7 822,1 l 741,3 697,3 2 431,6 l 417,9 16 142,6 8 437,3 
97 SONSTIGE NAREN ANGo 1 006,0 l 816,6 1 343,3 4 235,9 617,5 4 853,4 2 254,9 32 256,7 14 710,9 

ANDoHALB-UoFERTIGERZ zus l 444,5 7 861,1 4 916,7 14 222,3 2 455,0 16 677,3 9 923,8 107 020,8 61 986,2 

IESoTRANSPORTGUETER ZUS 719,7 2 019,1 l 195,8 4 634,6 504,9 5 139,5 3 044,7 29 393,8 16 911,6 

ZUSAMMEN 2 260,1 11 028,9 7 171,6 Zl 160,6 3 456,8 24 617,4 14 511,7 161 374,7 92 896,6 

DURCHGANGSVERKEHR 21 2 642,4 126,6 18 054, 1 1 736,7 

INSGESAMT 2 260,1 11 0211,9 7 171,6 21 160,6 3 456,1 27 259,8 15 638,3 179 428,8 100 633,4 

•J VGL. METR...mtliE\lfERUIGEI, - 1) GJ:llll.OCBDER DURCHGA.NGSVERDHR, - 2) UlTGDROCHENER DURCHG.l!IGSVERKEIIR, 
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v. GUETERVERKEHR JULI 1970 

11. GUETEIIVEIIKEHR NACH HAUPTVEIIKEHRSIIEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN ., 
TONIIEN 

V GRE G SAM V ll- RKEHR 
NR. GUETERGRUPPE INNERHoDES UEIIE~SCHREITENDER KEHR OHNE DURCHGANGS- JULI 

IIUN ESGE8. K DURCHGANGS- VERKEHR ll DAR. IN 
VERS.•EMPFo VERKEHR FRACHTERN' 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE,ESEL 4,5 4,5 4,5 4,5 31,3 17,4 
lllNOVIEH O,O 
!tHAFE,ZIEGEN 0,1 O, 1 0,1 3,5 3,, 
SCHIIE INE 0,1 
FERKEL O,O o,o o,i> 0,0 
GEFLUEGEL 0,2 616 0,5 7,3 1,3 8,6 6,5 40,9 23,6~ 
AND. TIEllE z. EllNAEHR 0,0 0,6 2,2 2,11 2,8 0,6 5,2 2,6 
ZOOTIERE 23,1 27,3 211,2 71,5 13,1 91,6 41,5 454,3 165,1 

Oll WEIZEN, M ENGKOllN 0,2 o,o 0,2 o,o 0,2 o,o 0,6 0,1 
012 GERSTE 0,1 0,1 0,1 0,3 O,O 
013 ROGGEN O,O 
014 HAFER 0,0 
015 MAIS 0,4 o;o 
016 II.EIS o,o ·11,0 o,o o,o O,O 0,9 0,1 
019 SONST.GETREIDE 0,3 O,O 0,4 o,o 0,4 0,4 1,0 0,7 

020 KARTOFFELN O,~ o,o 0,1 0,1 ·0,0 2,1 1,2 

031 Z JTRUSFRUECHTE o,o 14,11 14, II 0,2 15,0 11,7 31,5 17,4 
035 AND.FlllSCHE FRUECHTE 0,5 75,1 55,6 131, 1 23,11 154,11 911,7 1 284,2 696,11 
039 FRISCHE,GE~R.GEMUESE 0,7 0,1 40,3 41,1 12,2 53,3 14,1 2 6114,6 l 520',0 

041 IIOLLE, TIERHHRE 0,2 0,1 0,3 0,0 0,3 o,o 3,11 1,0 
042 IAUMIIOLLE 3,1 0,1 3,2 0,6 3,8 1,6 111,3 11,1 
043 SYNTHoTEXTILFASEllN 14,5 0,9 15,5 0,2 15,7 13,6 101,7 76,4 
045 AND.PFL.TEXTILFASERN 0,2 0,5 0,7 0,2 1,0 0,4 8,8 2,9 
049 LUMPEN UoAEo 0,2 0,2 0,1 0,3 0,0 3,2 0,6 

051 FASERHOLZ o,o o,o' 
055 SONST.ROHHOLZ 1,1 o,o 1, l 0,0 1,1 3,5 0,2 
056 AND.8EAR8.HOLZ O,O O,O 0,0 2,0 ,0,3 , 
057 BRENNHOLZ,KOllK U.AE. 0,1 0,2 0,3 0,3 , 0,2· 1,6 0,4 

060 ZUCKERRUEBEN O,O o,o o,o 0,3 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE,RDl:t 0,1 6,2 6,3 4,1 10,4· 2,11 137, 2 , 79,5 
PELZFELLE,ROH 1,3 111,7 123,7 143,6 76,5 220,1 102,4 1 177,2 5U,9 
ABFAELLE 0,4 0,4 0,7 0,7 0,6 16,2 4,2 

092 KAUTSCHUK,ROH 0,0 0,4 6,0 6,4 0,3 6,7 5,9 43,1 '27,6 
0,9 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

SCHNITTBLUMEN 11,9 9,1 101,6 130,3 10,1 140,5 66,0 6 1111,6 3 1159,2 
NATUllDAERME 0,11 16,3 76,3 93,5 25,1 1111,5 49,0, 701,5 276,6 
UElllloROHSTOFFE 6,2 31,9 51,9 90,0 25,4 115,4 35,0 6113,3 217, 7' 

111 ROHZUCKER o,o o,o 0,0 O,O o,o .o,o 
112 IIAFFlNIERTER ZUCKER 0,1 o,o ,O,O 0,1 O, 1 4,3 1,7 
113 MELASSE O,O o,o o,o 0,0 0,11 o,o 

121 MOST,IIEIII 3,1 7,4 214 12,9 0,6 13,5 9,5 72,2 48,,,4 
122 BIER 2,9 0,2 3,0 0,2 3,2 0,1 37,5 3,7 
125 ANDoALKOH.GETllAENKE 1,0 1,9 2,9 5,7 3,0 11,7 4,11 51,5, 31,1 
128 ALKOHOLFll.GETRAENKE 0,2 3,5 1,4 5,0 0,4 5,4 1,5 25,1 7,11 

131 KAFFEE 0,1 0,1 2,2 2, 4 0,2 2,6 0,1 27,3 7,7 
132 KAKAO,KAKAOEllZGN. o,o 0,1 0,1 0,3 0,1 0,4 0,2 5,9 1,5 
133 TEE,GEIIUERZE 0,1 1,6 4,4 6,2 6,0 12,1 9,4 79,11 25,6 
134 ROHTABAK,TABAKABFALL 0,1 0,9 1,5 2,5 0,5 3,0 0,7 29,2 7,8 
135 TABAKWAREN 0,7 0,6 0,7 2, 0 2,5 4,5 1,1 59,3 28,7 
136 ZUCKERIIAREN,HONIG 0,1 0,2 19,4 19,7 1,4 21,1 20,6 31,4 22,11 
139 SONST.NAHRUNGSMITTEL 1,3 13,4 13,9 211,5 4,7 33,2 13,6 224,9 89,5 

141 FLEISCH,flllSCH,GEFRo 0,3 0,5 22,2 23,0 3,4 26,4 22,4 169,7 109,5 
142 FISCHE,FRISCH,GEFRo 5,3 4t9 74,0 114,2 27,1 111,3 · 10,1 734,6 65,9 
143 FRISCHE MILCH,SAHNE O,O 0,4 0,4 0,0 0,4 o,o 6,7 4,4 
144 MIL CHEllZ GN • 0,3 7,1 1,2 8,6 0,5 9,1 3,6 42,0 10,4 
145 ANDoSPEJSEFETTE 0,0 O,O 0,1 0,0 0,1 O,O 1,7 0,1 
1'46 EIER 0,1 7,2 12,6 20,0 5,7 25,6 10, 1 578,5 372,4 
147 AND.FLEISCHWAREN 0,2 5,8 3,6 9,5 0,3 9,11 7,2 39,4 17,0 
1411 FISCHKONSERVEN U.AE. o,o 2,0 2,1 4, 1 0,1 4,2 o,o 24,5 2,9 

161 MEHL,GRIES~,GRUETZE O,O 0,0 o,o 0,1 0,1 o,o 2,0 1,3 
162 -'CALZ o,o o,o o,o o,o 0,5 0,5 
163 SONST.GETREIDEERZGNo 0,6 0,1 0,1 0,11 1, l 1,9 1,1 10,9 5,2 
164 OBSTERZGN. 0,1 0,6 4,1 4,11 0,2 5,0 2,1 49,4 111 .~ 
165 GETRoHUELSENFRUECHTE O,O O,O o,o O,O 1,3 
166 ANDoGEMUESEERZGNo o,o o,z 2,4 2,6 O, 2 2,11 1,6 9,7 4,2 
161 HOPFEN 7,2 0,.1 

171 STROH,HEU o,o 
172 OELKUCHEN u.AE. 1,1 0,0 
179 SONST.FUTTERMITTEL 1,2 0,7 2,9 4, II o,o 4,11 0,1 35,9 11,2 

1111 OELSAATEN-FRUECHTE O,O O,O o,o o,o 1,3 0,1 
1112 SONST.OELE,FETTE 0,6 0,9 2,4 3,9 4,0 7,11 ,2,3 211,1 9,2 

211 STEINKOHLE 0,2 0,2 O,O 0,2 0,2 1,1 0,6 

• I VGL • METH. ERL.lEUTERUNG E!II. - 1 ) GEl!ROCIIEBEl! DURCHG.UGSVERKEHR. 
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v. GUETEllV EaKEHR JULI 1970 

lo GUETl!llVEllKEltl NACH liAUPTVEllKEHllSIEZIEHWIGEN 

Zo IUETEllC.UPPIN •I 

TONNEN 

Nllo GUETEIICIIUPPE OUIICHCANGS-- VHKEltl 11, 

213 STEINKOHlENIIIIKETTS 0.1 0,1 

221 BIIAUNKOHLE o,3 0.2 
223 IIIAUNKOHLENIIIIKETTS 0,9,, 0.1 
224 TOIIF o.o 

231 STEINKOHLENKOKS o.o 

31C IIOHES EIIIIOEL o.o o.o 0.1 0.1 0.1 o., 0,4 

321 MOTOllENIENZIN UoAE. 0.1 0,4 0.2 0.1 o.o 0.1 0,3 17,T .... 
323 AND.KllAFTSTOFFE 0.1 0.1 0.11 1,J o.o 1,3 0,6 5, 1 3,0 
325 DJESELOEL,LoHEIZOEL o.o o.o o.o o.o o.o 4,9 1.1 
327.SCHWEllES HEJZOEL ·o,o o,o O,O o,z 0,1 

330 NATUll-,RAFFINERIECAS 0.1 1,5 o,o 1,6 0,4 z.o 1.0 16,Z 12,T 

341 SCHMIEIIOELE,-FETTE 0.1 3,3 12,0 1!5, 5 2.0 17,5 13,4 44,t 21., 
343 1 ITlll'IEN Uo AE. 0.2 0.2 0,5 0.1 0,5 1.1 0.1 
349 AND.MINEllALOELEIIZGN. o.o 2.1 1,1 3,2 o.o J,3 z.1 5,1 4,6 

410 EISENERZE o.o o.o o.o o.o 1,3 o.o 

4!51 NE-METALLABFAELLE o.o 
452 KUPFEIIEIIZE o.o o.o 0.1 
453 BAUXIT,ALUMINIUMEIIZE o.o o.o 0.1 0.1 o.o 0,5 o.o 
455 MANGANEIIZE 0.1 0.1 1,5 1,6 0.1 1. 1 0,1 
459 SONST.NE-METALLERZE 

URANKONZENTllAT U.AE o.o o.o o.o o.o 0.1 0.2 
SONSToNE-MATALLEllZE 0.1 0.1 o.o 0.1 2.2 O,J 

462 EISENSCHIIOTT Z.VEIIHo o.o o.o o.o o.o 
463 S0NST.E1SENSCH1l0TT o.o o.o 
466 HOCHOFEN STAUB o.o 

512 ROHEISEN Uo AE • c.o o.o o.o o.o 1.1 0.1 
515 ROHSTAHL 0,1 1,4 0,4 1,9 0,4 2,3 1,5 36,5 21.0 

522 GEWoSTAHLHALIZEUG O,J O,J O,J 0.1 0,1 
523 SONST.STAHLHALIZEUG 0,5 14,3 1.1 15, 9 1.0 22.1 11,3 120,T 72,5 

532 WAIIM GEW.FOIIMSTAHL 0,1 0.1 0.1 ,0,1 o,6 0.2 
53! KALT GEW.FORMSTAHL o,o 19,5 o,3 19,1 0.2 20.0 19,5 20,6 lt,T 
!535 WALZDllAHT O,O 0.1 0.1 0.1 o.o 1,4 1,3 
536 SONST.E1SEND1lAHT 0,1 1,1 0,3 1, 5 1.0 2,4 0,!5' 22,!5 11,4 
537 SCHIENENOBElllAUMATo 0,3 o,o 0,3 0,3 O,T 0,3 3,1 0,9 

5"2 GEW• STAHL BL EC HE o,o 0,1 1,3 2,0 2,0 1., 3, T 2,3 
543 SONST• STAHL IL ECHE 0,0 1,1 0,1 1. 2 1.2 1.1 4,4 2,1 
5"5 WARM GEWoBANOSTAHL 0,2 o.z 0.2 o,o J,3 2,T 
546 SONST.BANDSTAHL o,o 4,2 4,2 4,2 4,1 21,2 n,o 

551 ROHRE U.AE. O,B 10,1 5,4 16,3 4,2 20,5 ,,,. 116,4 110,1 
552 GtESSEREIERZGNoUoAE. 0,5 1,1 2,9 4,4 ,., l 9,2 0,3 30,5 6,1 

561 KUPFER ,-LEG. o,o 1,2 0,5 1, T 0.1 1,T o,, 1,4 4,5 
562 ALUMINIUM,-LEG. 0.1 5,3 1,2 T,2 2,3 t,5 3,9 97,t 57,4 
56~ BLEl,-LEG. o,o o,o o.o 0,2 O,O 
56„ ZINK,-LEG. 1,l i.2 
565 SONST.NE-METALLE 

SILBEll,PLATIN o,o 3,B 2,1 6,0 1,4 T,4 1,9 36,5 1,4 
ANO.NE-METALLE 0,5 4,4 23,3 21.2 o,, 21,1 24,t 95,9 56,6 

568 NE-METALLHALBZEUG 0,1 1,.,,. 12,9 21,2 T,3 35,5 21,1 213,1 127,0 

611 INOUSTRI ESAND 0.1 0,1 0,1 0.1 0.1 
612 ANO. SAND O.K IES 0,1 O,l 0,2 o.o 0,3 1,1 O,O 
613 BIMSSANO,-KIES O,O O,O 
614 LEHM,TON 2,5 0,2 2,6 0,2 2.1 2,6 14,3 12,6 

62,l STEIN-,SALINENSALZ 0,5 o,o o,5 0,5 0,5 6,t, 5,1 
622 SCHWEFELKIES,UNGEII. o,o o.o O,O 0,5 0,5 
623 SCHWEFEL i.o 0,9 

631 ZEIIKLEINEIITE STEINE 2,l 0,5 
632 NATUllWEllKSTEINE 1,4 0,1 2,2 o,o 2,3 0,2 13,1 , .. 
633 GIPS-UoKALKSTEIN o,o 0,0 o,o 0,4 0,1 
63" KllEIDE 0,1 
639 SONST.ROHMINEIIALIEN 1, 5 4,9 5,6 12, 1 0,5 12,, 3,4 U,3 22,4 

641 ZEMENT 0,1 0,2 0,2 0,1 0,4 0,2 11,t 9,5 
642 KALK 0,1 o,o 

65C GIPS 0.1 o.o 

691 STEINERZGN. o,o 0,3 o,o 0,4 O,O 0,4 o,o J,1 1,1 
692 KERAM.BAUSTOFFE 0,4 0.1 o.o o;, O,O o,, 10,5 3,1 

712 ROHPHOSPHATE o.o o,o C).0 2,0 1,T 
719 NAT.NICHTMIN.DUENGEll 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3 0.2 

•I VGL. METH. ERLUIJTD1JJlGU, - 1) GEBROOHDEll DURCHGil'GSVIRIEHR. 
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V. GUETERVERKEHR JULI 1970 

a. GUETERVEII.KEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHIIIGEN 

2. GUETERGRUPPEN •I 

TONNEN 

NIi. GUETERGRUPPE DURCHGANGS-
VERKEHR 11 

721 PHOPHATSCHLACKEN 0,1 0,1 
722 ANO.PHOSPHATDUENGER o,o o,o O,O O,D o,o 0,1 O,O 
724 STICKSTOFFDUENGER 0,1- 0,0 
729 MISCHDUENGER u.Ae. o,o o,o o,o o,~ 1,5 0,7 

811 SCHWEFEL SA EURE .: o,o o,o 
812 AETZNATRON 0,0 O,O o,o 1,0 
an NATRIUMKARBONAT 1,1 1,1 1,1 1,1 1,2 1,1 
eI lt KAI ZJUMKARBID o,o o,o o,o o,o 0,1 0,1 
81 'J SONST.CHEM.GRUNOST. 

ANOIIGoGRUNDSTOFFE 1,5 62,l 13,0 76,6 12,3 18,9 61,9 547,6 410,4 
ORG.GRUNDSTOFFE 1,6 0,5 2,1 o,o 2,2 0,2 22,1 8,6 
RADIOAKTIVE STOFFE 1,6 6,8 9,6 17,9 0,9 11,1 9,2 334,9 214',2 

820 ALUMINIUMOXYD O,O O,O 0,1 0,1 4,0 3,1 

831 BENZOL 0,6 o,o 
83~ TEER,PECH UoAE. o,o o,o o,o 0,4 0,1 

841 ZELLSTOFF o,o 0,2 0,2 0,2 0,2 5,1 2,0 
842 ALTPAPIER o,o o,o O,O 

891 KUNSTSTOFFE 1,3 49,5 23,3 74,1 12,6 16,7 51,0 637,6 415,7 
892 FARBEN,GER8STOFFE 4,0 124,4 29,5 157,9 22,0 110,0 130,9 152,1 5a2,1 
8<>3 PHAPMAloERZGNoUoAEo 

PHARHAZ.ERZG. 7,1 1't3 ,9 92,2 2„3, 1 76,1 319,9 170,0 947,0 993.9 
REINIGUNGSH.U.AE. 0,4 13,11 35,11 50,0 25,7 75,1 53,9 53 .. ,9 351,9 

894 SPRENGSTOFF,MUNITION 11,0 1,5 1,1 11,2 0,9 12,1 10,4 39,9 29,4 
89~ 'STAEIIKEoKLEBER 0,5 4,11 .. ,9 10,2 1,Z 11,4 11,0 76,0 45,3 
89!> SONST.CHEH.ERZGN. .. ,5 3611,3 76,4 .... 9,2 5.,.,2 503, .. 332,1 2 l„1,7 1 715,9 

'llC FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 13,7 539,5 232,9 716,1 125,1 911,11 635,7 5 1136,6 " 312,2 
LUFTFAHRZZEUGE 3,1 311,2 79,0 121,1 23,11 1 .... ,9 91,1 1 002,9 666, .. 
WASSERFAHRZEUGE 0,9 511,1 2 .. ,1 83,1 33,1 116,11 67,5 734,7 319,4 
SONST• FAHRZEUGE 1,4 9,7 16,Z 27,3 17,7 45,0 21,3 341,0 267,Z 

np LANDMASCHINEN 0,1 2,4 13,3 15,9 3,11 19,7 16,4 152,0- 122,5 

931 ELEKTROEII.ZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 15,2 69,4 32,9 117, 5 111,6 136,1 77,7 711,5 4„9,0 
DRAHT,KABEL,ISOL. 3,11 21,1 29,3 54,2 6,11 61,0 40,0 219,1 167,3 
NACHRICHTENGERAETE 2 .. ,3 1711,3 150,8 353, .. 15,2 „211,6 263,6 3 122,6 1 1„3,1 
EI. EKTR. HAUSHAL TGER. 0,1 5,5 3,1 11,7 1,4 10,1 5,6 127,3 112,3 
ELEKTROHEO.APPARATE o ... 17,0 9,1 26, .. 6,1 33,2 23,6 264,4 112,2 
SONST.ELEKTROERZGN. 112,T 119,9 „96,9 359,6 171,0 1 531,6 974,4 9 177,4 5 „76,1 

939 SONST.HAS(HINEN ANG. 
BUEIIOHASCHINEN 20,5 349,2 .... 2,2 1112,0 911,3 910,2 750,1 6 016,4 5 027,6 
MFT.BEARB.HASCHIN. o,o o,o 0,1 D,1 0,2 0,3 0,2 11,3 11,5 
KRAFTFAHRZEUGMOTOR. 0,7 16,6 3 .. ,6 51,9 21,6 73,5 52, .. „10,2 329,2 
fl IIC7 EUGMOTOR EN o,o 7,6 29,9 37,5 7,9 .. 5 ... ..... 2 238,1 220,D 
~llN',T .N.EL .HOTIJII.EN 11,4 63,l 56,7 131,1 23,3 154,5 101,11 1 011,3 693,5 
~nN~T.N.EL.MASCH.AN 146,4 2 647,6 11114,9 3 6711,9 440,9 .. 119,9 2 677,6 25 202,4 16 314,5 

941 BAUTEILE A.HETALL 0,3 3 ,1 2,7 6,1 2,3 '1,4 6,0 93,3 77,D 
949 EIIM-WAREN 

KABEL,DRAHT,N.ISOL. 0,6 10,7 15,7 27,0 1, .. 21,4 19,5 186,9 95,7 
NAEGEL,SCHRAUBEN 3, .. 18,9 7,5 29,1 2,2 32,0 17,7 162,5 15,3 
WERKZEUGE 9,1 66,0 71,6 1„6,7 16,4 163,1 95,9 933,7 497,7 
SC HNE IDWAR EN o,.,. 35,3 7,0 „2,6 5,7 41,4 32,3 329,6 197,7 
IIEBR.EBH-WAREN 11,9 127,5 75,7 215,1 20,4 235,5 156,4 122,1 609,6 

951 !;LAS 0,3 3,0 1,3 .. ,6 0,2 4,11 0,9 67,4 42,5 
952 GlAS-U.A.HIN.ERZGN. 

GLASWAREN 1,2 32,6 11,11 „5, 5 3,9 49,5 26,4 467,4 321,4 
l"(INKFR~'I.ERZGN. 0,5 19,7 9,3 29,5, 2,3 31,1 25,0 171,0 113,4 
Vl~I IN,~IIELSTEINE 0,1 2,4 4,2 6,7 0,6 1,3 1,3 50,3 12,3 
~,flN'Sl .H IU. ERZGH. ' 0,1 11,4 11,0 26, 1 1,7 27,1 18,7 236,0 16"·" 

'Jtd LlUF.M,ZUGERoPELZFELL 
lEOER,LEOERWAQEN 1,0 85,4 54,0 140,4 32,1 173,2 103,8 1 110,3 660,3 
llJCfl> .PEL ZFELLE 6,3 11,5 27,6 45,4 3, 1 ... ,4 17,6 406,1 140,0 

967 ~All~(,GFW~ßE u.Ae. 
II" l'l'ICHE 2,2 11,7 ,...,7 511, 5 24,9 83, .. 33,1 615,1 211,4 
t,LWl llE 10,6 15 .. ,3 101,3 266,2 57,7 323,9 166,2 2 420,0 1 018,0 
~AMNF,GF.WfBE UoAEo 21,4 295,7 163,3 410, .. 130,4 610,1 370,7 4 210,4 2 630,9 

'lfd t•rKL FIOIING, SCHUHE 
Ul'KL E !DUNG 39,3 211,2 354,2 604,6 286,4 1191,0 537,1 5 159,6 2 511,5 
',C.HUHE 2,4 5 .. ,3 59,7 116,4 151,2 267,6 172,5 1 116,7 1 101,6 
REISEI.RTIKEL 1, .. 10,6 17,5 29, 5 10,8 40,2 15,4 193,6 93,6 

'171 l<AUTSl:HUI\WARFli IING. 7,8 25,11 17,8 51,3 21,5 72,9 31,9 416,3 225,1 
97~ PAPIER,PAPPE 0,6 2 ,9 6,5 10,0 1,2 11,2 3,9 207,9 59,1 
973 PAPIER-oPAPPEWAREN 29,8 19,11 22,9 72,5 12,5 15,0 41~9 479,8 219,2 
974 ORUCl<EREIER ZGN. 1112,3 1162,6 530,3 2 205,2 167,4 2 372,5 146,9 1 ... 751,1 4 974,6 
97~ MOElltL 0,9 5,3 10,8 17,0 9,6 26,6 16,1 211,4 129,2 
976 HOLZ-UoKORKWAREli 0,7 4,5 a,o 1,2 3,0 11,2 5,4 95,0 55,9 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEINHECH.,DPT.ERZGN 211,5 363,5 251,0 650,0 96,7 746,7 463,5 5 116,1 3 212,1 

•I VC,1_. i•l 1•.'J'II. fü(LAEU'fERUllGEN. - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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Vo GUETERVERKEHR JULI 1970 

,. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSIEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRU„EN ., 
TONNEN 

Gl!SAMTVER- G 
NR. GUETER;RU"E KEHR OHNE OURCHHNGS-

DURCHGANH- VERKEHR 11 
VERKEHR 

FOTOCHEN.ERZGN. 018 716 316 12,0 0,9 1340 4,6 139,0 H,4 
KINOFILME 50,1 51,7 41,6 151, l 20,4 171,5 50,l l 101,6 313,l 
UHAEN 0,9 30,7 9,5 41,l 29,7 70,1 41,1 371,6 206,8 
MUSIKINSTRUMENTE 7,2 137,6 94,5 239,3 55,7 295,0 191,0 2 257,9 l 404,6 
SPORTART.,SPJELWARo 1, !I 23,6 17,6 42,1 24,0 66,7 40,3 612,l 364,9 
KUNSTGEGENSTAENDE 1,J 1210 10,0 2313 511 2,,0 14,7 19016 10211 
SCHMUCK-1GOLIIIIAREN 3,3 14,2 6,9 24,4 619 31,3 13,4 113,5 5519 
SONST.FERTIGWAREN !1917 31717 310,4 617,1 16213 85011 474,7 5 961,9 3 229,3 

fll GEBRAUCHTE VERPACKG. 2,9 1415 7,3 24,7 4,9 2915 19,4 117,6 134,5 
992 GEBR.IAUGERAETE U.A. 012 113 0,7 212 2,2 0,4 2218 11,6 
fl3 lllZUGSGUT 4411 1110 1815 10,6 3013 11019 71,7 652,0 4611,4 
994 GOLD,MUENZEN 2,4 0,9 3,7 7,0 0,9 7,9 0,4 94,0 11,2 
'99 SAlfflB.GUETER U.A. 

DI PLIINATENGUT 0,5 !50,Z 23,6 74,2 13,9 H,l 30,4 60615 18519 
GESCHENKARTIKEL 0,1 19,2 316 22,9 019 2311 1915 112,6 90,0 
IIERS. EFFEKTEN 44,4 397,l 447,3 11111 15216 l 041,4 694,3 6 21111,7 4 371,1 
IEHAELTERSENDUNGEN O,l 1,9 3111 511 2,3 11,2 217 75,2 41,2 
WARENPROIEN 712 19,5 16,4 43,2 9,7 52111 20,4 409,11 149,11 
SONST• SAMMELGUT 6012 329,l 106,0 495,2 71,5 573,7 365,9 3 715,'3 2 365,6 
TRANSl'ORTGU!TER ANG 73,6 45711 84910 l 37911 119,3 l 49911 l 021,0 7 566,4 4 763,5 
DJENSTGUT 413,9 71013 416,0 l 610,3 91,7 l 702,0 791,6 9 592,9 4 3111, 2 

ZUSAMMEN 2 260,l 11 OZl,9 7 117116 21 160,6 3 456,1 24 617,4 14 511,7 161 374,7 92 1196,6 

DURCHGANGSVERKEHR 21 2 642,4 1 126,6 18 054, 1 7 736, 7 

INSGESAMT 2 260,l 11 021,9 7 17116 21 160,6 3 456,1 27 259,8 15 638,3 179 428,8 100 633,4 

•I VGL. METH, ERliEUTERUlTGEII, - 1) GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, - 2) UNGEBROCEENER DURCHGANGSVERKEHR, 

- 24 -



"· GUETERVEltKEHR JULI 19TO 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHEltKUNFTS- UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEN azw. LAENOERN ., 

lo VEIIKEHR INNERHAU DES IIUNOESGEIIIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STltECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
HERK .-FLUGPL. FRA STR NUE MUC .BEil UEII ltACHTERN 

HAMBURG 9,9 H,5 36,9 18,1 367,4 13,0 2,1 211,0 277,4 768,0 270,2 
HANNOVER 5,3 0,3 0,9 0,4 259,9 2, e 0,0 1,5 141,1! 413,0 227,9 

llltEMEN 4,1 4,2 0,4 711,5 10,2 97,4 55,1 

OUESSELOOltF 37,2 0,6 0,3 357,2 194,7 1, 5 311, 5 75,5 705,4 411,9 

KOELN/IIONN 27,11 0,4 272,3 4,11 20,7 33,6 359,6 225,3 
FIIANKFUltT 524,5 159,9 64,6 432,0 224,6 279,9 1011,0 3110,6 524,5 0,4 2 699,0 1 476,7 

STUTTGART 14,9 1,0 7,3 1,1 393,2 3,5 51,3 472,4 333,2 

MIEltNIIEltG 0,11 0,0 4,2 73,1 0,1 39,11 117,9 40,9 

MUENCHEN 27,5 1,2 10,3 10,11 372,2 2,6 1,0 39,4 0,1 465,0 299,1! 

BERLIN 91,2 H3,5 6,0 43,11 31,5 426,l 42,2 40,9 45.,3 870,3 319,1 

SONST .FLUGl'L • 0,3 0,3 0,3 

INSGESAMT 733, 2 320,7 115,7 535,6 2116,11 2 600,0 540, l 154, 3 511!,2 l 193,6 0,5 6. 968,5 3 660,3 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 273,9 213,11 1,11 297,4 156,7 1 923,4 305,11 23, 1 234,7 229,5 3 660,3 

2. GRENZUEIIEltSCHREITENDElt VERKEHR 

EINLADUNG 

TONNEN 

NACH STRECKEN- VON STRECKENHERKUNFTSFLUGPLATZ INSGESAMT DAR. IN 
ZIELLANO HA HAJ 8 DU CGN FRA STR NUE MUC IIER UEB FRACHTERN 

FINNLAND 9,5 84,4 93,9 

SCHWEOEN 29,6 3,3 1119, l 3,7 225,7 1211,9 

NORWEGEN 32,5 0,3 5,9 2,5 41,3 
OAENEMARK 106,4 5~,4 2,4 352,2 21,6 19,7 ,56,7 367,6 

GR llltITANN 205,6 29,11 21,9 435,7 35,0 833,1 170,7 5,0 54,2 11,9 2 799,9 2 232,9 

IIILAND 1,7 23,9 23,2 1, e 0,8 51,4 1,6 

ISLAND 11,6 11,6 11,6 

NIEDEIILANOE 61t,l 104,0 9,4 23 ,11 55,6 353,5 1511,7 1, 3 61,5 831 ,9 563,7 

l!ELGtEN 26,3 27,0 22,6 273,7 94,6 11!,0 462,2 267,l 

LUXEMBURG 15,9 15,9 
FRANKREICH 36,0 91,11 13,7 292,1! 14,3 33,1! 9,3 491,7 145,8 

SPANIEN 7,9 17,0 290,2 9,7 3,6 3211,5 1111,8 

PORTUGAL 3,2 11,0 5,9 137,0 157,2 65,2 

SCHWEIZ 26,5 116,0 21,5 511,4 193,9 90,lt 929,7 502,1 
OESTERREICH 19,6 263,8 9,2 36,3 3211,9 120,5 

ITALIEN 23,5 80,9 19,1 589,4 17, 2 35,11 765,1! 3111,3 

GRIECHENLAND 7,0 203, 1 0,4 3,3 213,8 25,4 

TUiRKEI 118,0 0,0 5,5 123,,5 66,8 

JUGO~UWIEN 14,7 116,6- 36,8 138,l 2,6 
UNGUN 3,0 39,4 1,4 43,7 

TSCHECHOSLOW. 1,0 30,5 31,4 1-.1 
IIUMAENIEN 11,2 62,3 3,0 73,4 9,0 

IIULGAltlEN 2,0 17,5 19,6 
POLEN . 25,0 25,0 

SOWJETUNION 1,0 1,0 

EUROPA zus. 582,l 133,8 31,3 901,6 175,7 5 798,8 694,1 17,9 407,4 19,0 e 761,8 4 949,0 

LIBYEN 20,6 0,1 20,6 a,o 
TUNESIEN 2,11 17,7 o,o 20,5 

ALGEIIIEN - 1,3 1,3 

MAltOl<KO 3,0 3,0 
SENEGAL 14,5 14,5 

SIERU LEONE 0,1 0,1 

lll!ERU 3,2 0,1 3,4 
GHANA 25,8 25,8 
NIGERIA 11,8 11,8, 

VARCAEGYPTI 43,7 3,5 47,2 

SUDAN lt,O o,o 4,0 
AETHIOPIEN 114,11 84,8 

UGANDA 5,6 o,o 5,6 

KENIA 27,5 0,4 27,9 3,9 

TANSANIA 4,6 o,o 4,6 

MAUit ITIUS O, 7 0,7 

SUEOAFlt IKA 230,0 O,~ 230,1 120,2 

AFRIKA zus. 6,0 lt95,6 lt,3 505,9 132,1 

KANACA 0,7 ltlt7,0 447,7 280,lt 
VER STAAT 0 ltlt,7 47,7 7,2 2 793,6 169,3 91,6 4,9 3 159,0 ! 394,1 

VER STAAT W 0,1 o,o 112,11 112,9 79,7 

MEXIKO 2,5 lt7,8 50,3 

PANAMA 1,1 1,1 

JAMAIKA 7,3 7,3 
CURACAO 0,1 0,1 

PUERTO IIICO 65,5 65,5 64,1 

TRINIO.U. TOii o,o O,O 

VENEZUELA 10,4 10,4 

SUIUNAM O,O o,o 
l!IIASILIEN 116,5 31, II 1111,3 31,11 

*I EINSCHL. UMLAOUNGEN VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUETERVERKEHR JULI 1970 

C. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUG~.AETZEN IIZllo UENDERN • I 

a. GRENZUEIEIISClllllTENDER VERKEJa 

ll"UDUNC 

TONNEN 

NACH STRECKEN- !INSGESAMT I DAR. IN ZIELLAND HAI! HAJ IRE DUS ---FltA STIi NUE Mut &ER 1 UEI FRACHTERN 

URUGUAY 7,4 7,4 ARGENTINIEN 23,1 n,a 
KOLUMIIIBI 27,3 27,3 
ECUADOR 6,7 6,7 
PERU 17,9 17,5 35,4 n,, 
IOL IVIEN 1,3 · 1,3 
CHILE J5,l 35,1 

AMERIKA zus. "·I 47,7 21,3 3 691,J 201,i 91,6 4,t 4 116,1 2 161,0 

. ZYPERN 0,6 0,6 LIIANCN 200, 1 O,O 2,J 203,1 151,7 ISRAEL 131,Z 24,2 15!1,4 75,9 JORDANIEN 2,9 2,9 
SYRIEN 1,1 0,6 2,4 
IRAK 10,6 1,7 12,2 
IRAN 1,0 26,l 110,2 0,1 3,5 141,0 64,!I KUNAIT 13,7 13,7 
BAHREIN 1,4 1,4 
SAUDIARAI 13,5 D,1 13,5 56,1 
PAK IS1' AN 14,1 14,1 53,6 
AFGHANI SUN U,7 U,7 15,6 
INDIEN 67,9 67,9 5,5 
CEYLCN 1,6 1,6 
BIRMA 2,2 2,2 
THAILAND 23,2 23,2 7,1 
VIETNAM,S- 1,0 1,0 
SINGAPUR 12,1 12,l 
INDONESIEN 15,3 4,0 19,3 l!l,3 
PHILIPPINEN 0,7 0,7 
HONKChG 41,0 41,0 16,5 CHINA,TAJIIAN 6,1 6,1 
JAPAN 12,6 2,1 176,5 191,3 77,1 
RIUKIU IN 1',0 7,0 

ASIEN zus. 29,0 211,3 010,!I o, l 32,4 l 100,2 540,4 

AUSTRALIEN 52,3 O,O 52,3 
OZEANIEN AM 6,2 6,2 

AUSTR.-oz.zus. 51,!I o,o 51,5 

INSGESAMT 655,9 133,8 31,3 9113,6 204,0 11 061,1 M!l,3 17,9 535,7 23,t 14 543,2 II 489,5 

DARUNTER IN 
FRACHTERN 237,5 122,3 345,0 17,!I 6 155,1 723,3 11,6 107,2 • 419,5 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON STRECKEN- II NSGESANT j DAR. IN HERKUNFTSLAND llöi: IIER 1 UEa FRACHTERN 

FINNLAND 1,1 14,6 16,4 o,o 
SCHWEDEN 11,0 114,9 O,O 125,9 97,0 
NORNEGEN 5,9 0,5 3,1 2,4 11,9 
DAENEMARK 53,5 13,5 2,4 269,3 3,4 7,4 349,4 253,9 
GR IIRITANN 142,3 127,Z 12,11 264,6 123,1 925,1 711,11 1, 1 55,9 12,6 2 750,4 2 039,5 
IRLANC 11,2 13,2 1,1 10,3 0,7 1,3 41,11 14,l 
NIEDERLANDE 511, l 27,5 13,4 211,2 16,4 324,1 !16,9 34,3 559,7 372,9 
BELGIEN 11,0 20,9 9,6 173,7 10,9 4,5 227,5 143,1 
LUXEMBURG 11,2 11,2 
FR ANKRE ICH 23,3 34i9 16,4 306,5 10,6 22,0 11,0 424,7 231,11 
SPAN JEN 1, 11 13,0 209,9 14,5 5,3 244,6 134,3 
PORTUGAL 1,0 1,5 67,3 69,1 20,11 
SCHNE IZ 24,7 4,0 36,1 111,0 361,1 42,6 104,6 !191,1 279,2 
OESTERREICH 3,0 101,2 3,0 4,2 111,3 46,5 
JTALIEN l't,4 113,1 16,5 533,2 23,3 30,6 701,7 357,7 
GRIECt<ENLANO 1,1 71,7 0,6 2,, 76,0 15,5 
TUERKEI 1,2 66,4 11,2 71,11 6,5 
JUGOSUNIEN 2,0 50,6 31,l 91,4 25,7 
UNGAIIN 1,3 13,0 5,0 19,3 
TSCHECHOSLON 0,2 9,4 9,6 
RUMAENIEN 0,2 0,2 5,1 0,3 6,5 
IULGAIIIEN 0,2 6,5 6,7 
POLEN 10,11 10,11 
SONJETUNION o,o O,O 

EUROPA zus. 356,5 154,6 30,2 _517,7 210,5 4 667,4 244,7 1, l 329,6 24,9 6 5",2 4 039,4 

LIBYEN 0,1 0,1 

•I EINSCHL. UIILAOUNGEN VGL. METH. ERLAEUTERO!IGEN. 
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V. GUETERVERKEHR JULI 1970 

Co VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •I 

2.' GRENZUEIIERSCHREITENDER VERKEHR 

AUSLADUNG 

TONNEN 

VON SUECKEN- NACH NSGESAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND HAH HAJ IIRE DUS CGN NUE HUC IIER UEII FRACHTERN 

TUNES JEN 0,1 13,2 0,7 l't,O 1,1 
ALGERIEN 0,5 0,5 
MAROKKO 0,2 0,2 
SENEGAL "·" "·" SI FRRA LEDNE 0,2 0,2 
LIBERIA 0,2 0,1 0,3 
GHANA 3,6 3,6 
NIGERIA 5,6 5,6 
VAR ( AEGYPTI 17,1 '- lt,5 22,lt 3,7 
SUDAN 0,9 0,0 0,9 
AETH JOPIEN 25,8 25,8 
UGANDA 6,6 6,6 
KENIA 50,9 0,9 51,8 17,7 
TANSANIA O, l 0,1 0,2 
MAUR IT !US 0,1 0,1 
SUEDAFRIKA 74,1 0,0 71t,l 21,3 

AFRIKA zus. 0,3 201t,9 6,3 211,5 43,8 

KANACA 0,3 136,3 U6,6 53,3 
VER STAAT 0 45,4 lt7,l 17,lt 2 630,6 21", 0 171t,9 10,2 3 139,5 2 320,9 
VER STAAT w 22,0 209,lt 231,lt 200,5 
MEXIKC - 0,1 6,5 6,6 
PANAMA o,o o,o 
JAMAIKA 2,0 2,0 
CURACAO 2,1 2,1 
PUERlO RICO 0,0 O,O 
TRINIO.U.TOB 0,0 0,0 
VENEZUELA 0,2 0,2 
!RAS Jll EN 35,1 35,1 
URUGUAY 1,5 1,5 
ARGENTINIEN 17,9 17,9 
KOLUM01EN 4,2 4,2 
ECUADOR 0,3 0,3 
PERU 3,7 3,7 
BOL1VJEN 2,0 2,0 
CHIL f 6,0 6,0 

,AMHIKA zus. 67,3 47,1 17,8 3 057,9 211t,O 171t,9 10,2 3 519,1 2 57.r,,7 

ZYPERN 11,7 11,7 11,5 
l1 BANCN 120,3 8,8 129,1 71,7 
ISRAEL 67,3, 8,o 75,lt 26,5 
JORDANIEN 0,7 0,7 
SYR JfN 2,1 0,3 2,lt 
JRAK lt,O 0,7 4,7 
lRAN 3,lt 73,3 2,8 79,5 32,5 
KUIUIT 2,5 2,5 
BAHRE IN o,o o,o 
SAUO URAB 51t,8 0,2 54,9 lt5,0 
MASKAT OMAN 2,4 

2 ·" 
2,lt 

PAKISTAN 52,1 52,1 20,9 
AFGHAN TH AN 21t,5 21t,5 17,7 
INOJE~ 77,5 77,5 20,8 
CEYLCN .; 1,5 1,5 
eJRIO O,'o O,lt 
Tt,tA llANO 33,7 33,7 lt,4 
MAL'AYSIA o,o o,o 
SINGAPUR 19,lt 19,lt 
INDONESIEN 2,0 2,0 
P\'ILJPPINEN 1,0 1,0 
l'ONKrNG 176,7 176,7 11",3 
JAPAN 55,0 14,5 200,lt 269,8 111,6 

ASIEN zus. 58,4 14,5 928,3 20,9 l 022,1 lt93,2 

/\IJ<:, Tf~AL I FN 12,6 12,6 
Nf"IJSfUANO 0,0 O,O 

A11~ru.-nz.zus. 12,6 12,6 

JNSGf SAHT 482,Z 154,6 30,2 579,5 228,3 8 871,0 lt58,7 8,1 531,8 35,l 11 379,5 7 151,2 

DARUNHR IN 
rR ACl'TERN 131,9 l41t,3 4, 5 182,6 62,lt 6 llt9,l 295,6 180,7 7 151,2 

') EINSCHL. UMLADUNGEN VGL. METH. ERUEUTERUJIGEN. 
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V. GUETEIIVEIIKEHlt JULI 1970 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII. UENDERN •I 

1. VERKEta INNEIIHALII DES IIUNDESGEIIIETES 

TONNEN 

VON 14EIIKUNFTS- NACH END IELFLUGPLATZ ~NSGESAMT FLUGl'LATZ HAM HAJ 1111 DUS GN FIIA STR NUE MUC IIER UEB 

HAMIIUIIG 8,5 7,3 27,4 14,5 59,0 13,3 3,2 28,2 244,9 406,4 HANNOVER 4,7 0,2 0,4 0,1 13,7 1,6 O,D 1,7 92,8 115,3 IIRl!MEN 3,5 o,o 0,2 o,o 5,0 1,2 0,1 0,1 5,3 16,1 DUESSELDOIIF 23,0 0,1 0,2 2,1 7, 2 192,4 1,2 30,0 54,6 311,4 KOELN/IIONN 24,4 0,1 0,4 0,1 ••• 3,1 1,1 8,3 31, 8 78,l FRANKFUU 96,5 14,3 5,1 41,l 17,1 47,3 12,6 115,9 271,1 0,4 628,3 STUTTGART 14,2 1,2 0,3 3,1 1,2 13,7 0,2 2, 1 43,3 79,2 M.l!IINIIEIIG 1,2 O,l 0,1 1,0 O,l 1,7 0,0 17,0 21,1 ... ENCHEN 22,5 1,1 0,3 5,4 4,3 35,l 1,3 1,1 30,6 0,1 101,8 IIEIIL IN 45,4 139,5 5,6 27,1 24,2 161,6 35,1 13·,2 42,9 502,1 
SONST.FLUGl'Lo 0,3 0,3 

INSGESAMT 235,3 166,3 19,4 106,4 63,9 310,9 296 ,6 32,7 229,7 798,3 0,5 2 260,l 

2. GIIENZUEIIEIISCHREITENDER VERKEHR 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL-
! UEII 

\INSGESAMT UND H J R DUS STR NUE MUC IIER 

FINNLAND 6,5 3,5 0,8 7,6 4,6 24,3 11,.8 2,7 2,9 2,8 67,6 SCHWEDEN 15,1 4,9 0,1 22,9 14,0 64,1 13,7 5,9 11,3 2,8 155,6 NOIIIIEGEN 10,7 2,3 0,1 8,9 7,9 11,3 2,8 1,6 4,7 1,6 59,7 DAENEMAIIK 23,5 3,9 1,5 15,1 22,9 46,1 7,0 4,1 10,9 5,9 140,9 GII IIUTANN 311,1 108,2 43,5 569,1 218,1 702,1 292,0 43,9 82,6 36,4 2 407,0 IRLAND 4,6 2,3 0,6 U,6 3,3 29,5 7,1 2,2 5,3 3,2 77,4 ISLAND 0,1 0,3 0,4 0,5 11,6 0,2 13,1 NIEDERLANDE 19,3 11,9 2,2 9,7 12,5 78,8 29,0 11,5 16,5 10,1 201,6 BELGIEN 17,2 5,8 1,0 10,7 4,2 73,7 28,4 3,2 13,3 5,9 163,4 LUXEMIIUIIG 0,8 o,o 0,0 0,1 0 ,9 2,D 0,5 o,o O,l 0,6 5,2 FIIANKIIEJCH 34,6 15,9 5,3 62,8 25,4 101,9 62,2 14,7 35,3 11,2 369,3 1 SPANIEN 25,4 5,3 1,5 28,4 10,7. 180,l 22,4 9,1 28,8 1,7 320,5 POIITUGAL 4,1 4,3 2,7 10,6 12,0 39, 5 10,9 4,9 5,9 1,8 96,7 MAL TA 0,4 o,o 0,2 0,3 O, 1 0,3 0,3 0,1 1,6 SCHWEIZ 17,6 11,1 1,2 42,5 16,8 102,9 43,2 1,2 51,5 12,1 300,7 OESTEIIIIEI CH 5,6 3,6' 1,1 17,6 6,0 54,7 12,7 0,9 17,0 5,6 124,7 ITALIEN 24,7 19,0 3,1 91,5 34,8 230,4 52,9 15,4 60,5 12,4 544,7 GRIECl'ENUND 10,4 4,1 0,9 14,4 3,5 82,l 9,7 2,8 7,0 2,7 137,6 TUEIIIIEI 1,3 4,5 0,1 6,1 2,2 76,4 2,7 1,6 8,2 0,11 103,9 JUGOSLAWIEN 3,4 3,2 0,4 13,6 3,8 29,8 4,9 1,0 43,3 2,6 105,9 UNGAIIN 0,6 0,4 0,9 6,9 2,3 23,0 1,4 0,7 1,4 0,2 37,8 
ALBANIEN 0,0 0,0 O,O O,O TSCHECHOSLDW 0,5 0,7 0,1 2,0 2,4 9,8 1,7 0,3 1,8 1,0 20,1 IIUMAENJEN 2,6 2,3 11,6 2,6 30,6 2,4 0,6 4,4 0,5 57,6 IIULUIIIEN 2,9 0,1 0,0 1,3 1,0 5,3 0,3 0,0 0,3 0,1 11,3 
POI..EN 1,4 0,2 0,1 1,4 1,2 14, l 1,8 1,9 1,1 0,5 23,6 SOWJETUNION o,e 0,6 1,3 4,6 1,3 5,2 0,2 0,4 O,O 14,3 
EUROPA zus. 545,0 219,0 68,6 975,l 418,0 2 021,5 628,0 142,5 •U't,5 129,5 5 561,8 

LIBYEN 2,1 1,4 0,1 1,1 1,2 27,3 6,5 0,3 1,2 1,6 't2,8 TUNESIEN 0,2 0,6 0,2 5,8 0,1 17,2 1,9 0,1 1,8 0,4 29,0 ALGERIEN 0,1 0,1 o,o 2,5 1,9 7,0 1,7 0,4 1,0 0,4 15,1 MAROIIKO 0,7 1,2 o,o 3,0 1,4 5,5 1,5 0,6 0,6 1,1 15,7 MAUIIEHNIEN o,o O,l 0,1 o,o O,O 0,2 MALI 0,1 0,1 0,2 0,1 O,O O,l o,o 0,6 SENEGAL 0,9 0,1 0,0 0,1 0,1 5,6 0,1 o,o 0,2 0,3 7,4 GAMBIA o,o 0,0 GUINEA PORT 0,0 0,1 o,o 0,2 o,o 0,3 GUINEA REP 0,4 O,O 0,4 0,2 o,o 0,1 o,o 0,1 1,3 SI EIIIIA L EONE 0,0 0,1 0,2 O,l 0,2 O,O 0,0 0,1 o,e LIIIEIIU 0,1 0,1 O,O 5,9 O,l 1,9 0,1 0,3 0,0 8,6 ELFENIEJN-K 0,7 O,l 0,0 o,8 0,4 1,7 2,) 0,2 o,o 5,9 OIIEIIIIOLTA O,l 0,3 0,1 0,3 0,4 1,3 NIGEII o,o O,l 0,9 O,l O, l O,l o,o O,O 1,4 TSCHAD O,O 0,1 o,o o,, O,l 0,1 o,o 0,9 GHANA 1,6 0,6 0,2 1,0 1,0 5, 2 l,Z O,l 0,2 0,1 11,2 TOGO 0,3 o,o 0,1 O,O 0,6 o,r 0,2 0,1 2,0 DAHOME O,l 0,3 o,o 0,0 0,0 0,4 O,l 0,1 1,0 
NIGEIIU 4,2 2,2 2,2 D,7 18,4 41 1) 0,5 1,2 0,2 33,7 KAMEIIUN 0,1 0,1 o,o 0,5 0,3 0,4 1,'1 o,o o,o 3,5 ZENT AF IIEP 0,1 O,O 0,2 0,2 0,1) 0,5 AEOU-GUJNEA o,o o,o O,O 
GABUN 0,2 0,4 0,2 0,2 O,! Q,l O,O 0,0 1,3 KONG!l IIEP 0,3 0,6 0,2 0,4 0,1 0,2 O,L 0,1 O,l 0,0 2,1 KONföQ DEM II 1,2 0,1 O,l 1,2 0,1 1, 3 1,, 0,2 0,7 0,2 6,8 ANlöOU 1,1 1,0 o,o 2,0 0,1 3,7 1, 5 o,o 0,5 0,0 10,0 VAII( AEGYPTI 1,2 0,3 0,1 3,5 1,5 32,8 1,,1 0,4 1,8 0,3 42,9 SUDAN 1,1 o,o 1,0 0,1 2,1 o,.~ 0,4 o,o 0,3 5,3 SO!IALI-K Fit 0,2 o,o 0,0 O,O o,o 0,11 0,1 0,1 1,0 

•I LUFTTRANSPORTWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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V. GUETERVERKEHR JULI 1970 

Do VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZllo LAENDERN •I 

2. GRENZUEIERSCHllEITENDER VERKEHR 

VEIIISAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- ON RK NFTSFLUGPLATZ INSGESAMT 
UND HAM HAJ IRE DUS CGN FIIA STR NUE MUC BER UEB 

AETHIOPIEN 1,3 0,7 0,1 6,5 1,3 41,6 2,1 0,4 0,9 0,3 55,2 
SOMALIA O,O O,O O,!I 0,7 0,4 O,l O,O 0,2 o,o 1,7 
UGANDA 0,4 o,o 0,2 O,l 0,3 0,5 0,2 0,0 O,O 1,8 

KENIA 1,0 1,0 0,1 1,2 o,, 10, l 1,0 O,l 2,1 0,4 17,7 

RUANDA o,o o,o o,o O,l 0,5 0,6 0,3 0,1 0,1 o,o 1,7 

BURUNDI 0,3 O,O 0,2 0,1 0,3 o,o O,O o,o 1,1 
TANSANIA 0,!1 0,3 0,2 1,1 1,3 1,6 0,2 O,l 0,5 o,o 5,7 

SAMBIA o,, 0,1 0,0 0,6 2,3 13,2 3,2 1;3 o,3 0,2 22,1 

MALAIII o,o O,O 0,2 0,1 0,2 0,1 O,l 0,7 

MDSAJIIIIIK O,l 0,1 0,1 0,6 0,3 0,9 0,8 0,2 O,l 0,1 3,1 

MADAGASKAR 0,2 0,2 0,1 0,3 0,3 0,5 O,l o,o 0,1 0,2 1,9 

REUNION o,o 0,2 O,O o, l 0,0 0,0 0,4 

RHODESIEN 0,6 o,o 0,1 O,l 1, l 0,6 O,l O,l 0,2 2,8 

MAURITIUS o,o O,O O,l O,l o, l o,o o,o 0,4 

SUEDAFRIK' 5,4 7,4 2,3 17,!I 1,7 61,0 12,6 2,2 10,, 4,9 132,4 

AFRIKA zus. 27,1 20,4 4,1 62,1 21,6 265,2 48,1 8,8 25,3 12,1 501,7 

KANADA 32,l 24,3 9,4 55,3 2,,0 176,9 70,9 18,2 24,2 3,6 443,9 
VER STUT 0 147,3 112,l 37,0 lH,4 128,7 1 110,5 564,3 95,9 251,3 49,9 2 685,4 

VER STUT II 12,0 4,9 4,1 10,1 1,9 97,4 12,4 8,3 27,5 1,2 258,3 

MEXIKO 4,1 5,3 1,, 10,7 4,3 21,, 8,7 2,3 2,9 1,1 63,3 

GUATEMALA 0,4 O,+ 0,1 0,3 0,6 1,3 0,6 o,o 0,2 O,l 4,1 

HONDURAS IIEP o,o 0,1 o,o O, l 0,2 0,4 0,2 0,0 1,1 

HONDURAS III O,O 0,1 0,4 0,2 O,O 0,6 O,l o,o 0,3 1,6 

EL SALVADOR 0,4 0,2 o,o 0,1 0,5 0,8 0,4 0,1 2,6 

NICUAGUA 0,2 o,o o,o 0,3 0,6 O,O O,l 0,2 1,4 

COSTA IUCA 0,1 0,3 o,o o,o 0,4 3,1 1,5 o,o O,l o,o 6,4 

PANAMA O,T 0,2 0,2 O,l 0,2 3,9 0,5 0,0 0,1 0,4 6,2 

KANALZONE 0,1 0,1 

JAMA ntA 0,5 0,9 1,1 0,5 1, l 0,3 O,l 1,2 0,0 5,8 

HAITI IIIEP 0,3 o,o 0,0 0,3 

IIESTJNDIEN 0,1 O,l O,l O,l 0,5 0,3 0,1 o,o o,o o,o 1,3 

GUADELOUPE o,o O,l 0,8 0,1 0,2 0,0 o,o o,o 1,3 

ARUU 0,3 o,o O,l 1,4 O,O 1,8 

CURACAD 0,5 0,3 o,8 0,4 0,0 O,l o,o 2,1 

DOMINIK REP O,l 0,2 o,o 0,1 0,1 1,0 O,l 0,2 1,8 

PUERTO IIJCO 1,9 0,3 0,1 0,5 0,3 79,0 3,8 0,.2 0,3 16,4 

TIIIINJD.U.TOII O,l O,O o,o O,l 0,5 1,2 O,l o,o 0,1 2,1 

KUBA 0,1 0,2 o,o 0,3 O,O 0,0 0,6 

VENEZUELA 6,1 2,5 1,6 4,3 6,1 39,8 11,1 2,7 6,3 3,0 84,9 

GUAYANA O,l o,o 0,1 0,0 0,8 0,0 O,O o,~ 1,1 

SUIIIJNAM o,o o,o 0,3 o,o 0,1 o, l 0,1 0,6 

GUAYANA FR 0,1 O,O o,o 0,1 0,3 

BRASILIEN 6,1 0,8 0,7 6,4 2,4 39,7 40,2 2,6 4,6 2,7 10,,9 

PARAGUAY O,l o,o 0,0 0,2 0,3 0,4 0,0 o,o 0,2 O,l 1,2 

UIIIUGUAV 2,2 0,2 o,o 3,0 0,6 2, 5 0,7 0,1 0,1 o,o 9,5 

AIISENTINIEN 3,1 0,3 0,2 4,5 1,7 14,8 2,1 0,6 1,5 1,1 29,9 

KOLUMBIEN 2,11 2, l 0,3 1,0 0,7 7,2 1,6 0,7 0,7 0,5 17,1 

ECUADOR 1,4 o,o O,O 0,4 1,4 1, 5 0,3 0,1 O,l 0,4 5,5 

PERU 3,8 3,0 1,4 2,9 20,0 7,1 0,9 0,1 0,5 O,O 39,7 

IDLIVIEN 1,1 o,o O,O 0,5 1,0 0,8 O,l 0,1 0,2 0,1 3,9 

CHILE 5,1 0,9 0,7 2,2 5,6 9,1 2,4 1, l 1,1 0,4 29,2 

AMERIKA zus. 235,l 159,3 59,0 295,1 215,2 l 627,5 794,9 133,3 324,5 64,6 3 908,4 

ZYPERN 0,2 0,0 0,1 0,1 0,9 0,7 0,2 0,1 0,4 2,6 
LIBANON 1,0 0,5 O,O 3,5 1,1 24,0 1,0 0,3 2,2 1,5 35,1 
ISRAEL 12,0 4,1 3,2 13,4 6,3 61, 5 12,1 2,0 32,2 3,6 150,5 

JOIIIDANIEN 0,1 0,7 0,0 0,2 1,0 2,1 0,3 o,o 0,3 0,3 5,0 

SYRIEN O,l 0,2 o,o 0,1 0,3 4,6 0,0 0,5 O,O 5,9 

IRAK 0,3 o,o o,o 3,6 0,3 9,5 0,6 0,1 0,2 0,6 15,2 

IIIAN 6,0 2,2 o,8 33,5 '3,9 61,9 6,5 1,0 8,3 2,5 133,7 

KUIIAIT 1,6 1,4 0,1 3,6 0,6 25,4 3,6 0,8 1,4 0,6 39,2 

IAHIIEIN 0,6 0,3 0,1 0,6 0,1 0,4 0,1 0,5 o,o 2,7 

KATAIII 0,2 0,2 O,O o,o o,o 0,6 0,1 0,1 1,4 

SAUDJAIIAII 5,2 0,9 0,3 11,4 1,4 50,2, 1,3 0,9 1,1 l,1. 72,2 

JEMEN O,O 0,1 0,2 O,O o,o O,O 0,2 0,7 

JEMEN,S- 0,1 o,o 0,1 0,3 0..1 0,0 o,o 0,2 0,8 

MASUT OIIAN 1,1 0,4 O,O 0,7 o,o 1,9 0,5 O,l 1,1 6,7 

PAKISTAN 2,1 0,4 0,3 1,1 1,6 71,8 0,3 0,4 0,9 0,9 79,7 

AFGHANISTAN 0,6 1,, o,o 0,3 1,1 13,0 0,3 0,1 O,l 0,1 17,6 

INDIEN 3,3 1,8 0,5 7,8 2,2 16,7 6,5 1,2 1,8 3,4 45,3 

NEPAL 0,1 0,1 0,5 0,2 o,o o,o o,o 1,0 

CEYLCN 0,0 o,o O,l o,o 0,2 0,8 0,2 0,2 o,o 1,6 

IIIIIIMA 0,2 0,1 0,1 1,7 0,4 O,l 0,4 2,8 

THAILAND· 1,8 0,4 O,O 2,2 o,e 12, 5 1, 5 o,o 1,0 0,2 20,4 
LAOS 0,3 o,o 0,3 

KAMBODSCHA o,o O,O 0,1 

VIETNAM,S- 0,1 0,1 0,7 0,1 1,1 0,6 0,1 4,3 

MALAYSIA 0,9 0,0 O,O 0,4 0,7 3,9 0,2 o,o 0,3 o,o 6,4 

SINGAPUR 1,0 0,6 0,8 0,3 0,7 3,8 1,0 0,3 0,5 o,o 9,0 

INDONESIEN 16,3 0,1 0,1 0,4 0,2 2,7 0,2 0,0 0,4 0,4 21,0 

P)UL IPPINEN 1,7 0,3 0,4 1,5 0,1 2,0 2,0 2,1 · 0,1 0,1 11,0 

HONKCNG 2,3 0,1 2,4 3,0 1,9 17,6 1,6 0,5 2,6 0,4 32,4 

CHINA,TAIIIAN o,z 0,2 0,1 0,4 0,2 5,3 0,4 O,l 0,2 0,0 7,1 

JAPAN 27,1 3,7 1,0 21,4 9,9 127,3 24,2 3,2 9,6 3,9 231,3 

IIIIUKIU IN 3,2 3,2 

•I LUFTTRANSPOIITIIEG, OHNE UMLADUNGENo 
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V, GUETERVEIIKEHII JULI 1970 

D, VERFLECHTUNG NACH HEIIKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZW, UENDERN *I 

2, GIIENZUEIEIISCHREITENDEII VEIIKEHII 

VEIISANO 

TONNEN 

NACH ENDZIEL- ! INSGESAMT 
LAND HAM HAJ IIIE ous STIi NUE NUC BER UEI 

KOREA,S- 0,2 0,1 0,1 0,6 0,4 4,7 D,:S 1,0 0,3 0,3 1,0 
KOREA,N- o,o 0,0 
CHINA VR 0,0 O,l 0,2 o,o o,o 0,2 o, L o,o 0,7 

ASIEN ZUS, 116,4 20,9 10,9 101,2 36,9 !140,2 66,1, 15,9 67,0 22,1 975,0 

AUSTRALIEN 3,1' o,e 0,5 4,9 7,1 32,9 7, 1 Ö,1 1,8 3,1 71,0 
NEUSEELAND 0,3 0,1 0,0 0,5 0,6 5,3 0,,1 0,1 0,2 0,4 1,2 
OZEANIEN AN 0,0 0,7 1,3 0,11 o,o 2,0 
OZEANIEN BR o,o o,o o,o o, l 0,11 O,O 0,2 
NEUK.11.EDON o,o 0,2 O,l o,o 0,1 o,,! o,o O,O 0,5 
POLYNES FR o,o o, l o,o o,o o,,, 0,2 

AUSTR,-OZ,ZUS, · 3,5 1,9 0,6 5,6 1,5 39,7 e,.1 0,9 9,1 4,2 112,l 

INSGESAMT 1197,0 421,5 143,l l 446,0 707,2 4 494,1 l 545, S 301,4 140,3 232,5 11 028,9 

El!PFANG 

TONNEN 

VON HRKUNFTS- IINS&ESAl!T 
LAND HAM HAJ BRE ous STR NUE MUC IER ! UEI 

FINNUNC 1,6 0,2 0,6 0,5 0,4 5,4 0,2 o,o 0,6 0,1 9,7 
SCHIIEOEN 10,2 0,11 1,0 11,3 0,11 19,5 7,9 1,6 2,4 0,11 53,z' 
NORIIEEEN 4,1 0,1 0,6 0,1 0,2 6,9 1,D 0,2 2,5 1,1 17,3 
DAENEMARK 32,2 1,5 0,5 12,4 4,11 36,4 2,6 0,9 6,6 2,3 100,1 
GR IIIIUNN 223,7 1311,2 39,2 355,7 193,9 567,9 96,9 16,2 90,2 57,4 l 779,2 
IRLAND 15,1 0,1 0,2 7,6 9,3 10,6 D,4 1,5 1,6 0,0 46,5 
ISLAND o,o o,o 
NIEDERLANDE 15,7 5,0 2,5 7,6 9,11 611,0 46,3 5,3 21,1 11,1 192,7 
BELGIEN 11,5 1,1 4,0 20,3 9,2 31,6 12,7 6,5 21,9 3,7 133,5 
LUXEMBURG 0,0 0,0 0,5. 2,5 o,o o,o 0,2 0,5 3,7 
FRANKREICH 45,l 4,4 7,6 52,7 31,6 133,6 1'11,5 6,3 31,5 24,0 362,1 
SPANIEN 9,7 3,6 3,0 13,5 3,6 36,6 12,6 14,11 16,1 10,3 124,5 
PORTUGAL 2,1 0,1 0,4 2;1 0,4 1,7 0,1 0,4 1,1 0,2 16,3 
MAL TA o,o 0,2 1,11 O,l O, l O,l 2,2 
SCHIIE IZ 19,11 2,2 5,0 211,4 20,3 60,1 34,5 2,2 112,4 10,11 265,6 
OESTERIIEICH 1,3 0,7 0,3 2,2 0,7 13,!1 2,, 0,2 4,4 4,5 30,7 
ITALIEN 23,3 13,3 7,0 91,2 25,2 151,0 47,0 10,4 311,6 211,4 435,4 
GII I E CH ENLAND 1,9 2,6 O,l 1,0 1,1 27,1 0,7 O,l 5,0 0,7 40,3 
TUERKEI 16,2 0,1 0,4 2,5 0,11 29,5 0,6 0,2 6,0 4,0 60,1 
JUGOSLAIIIEN 1,0 0,4 O,l 2,0 o,9 23,2 1,1 1,0 19,l 0,3 49,l 
UNGARN 1,0 0,2 0,2 2,3 O,l 2,6 1,6 o,o 1,4 0,2 9,7 
TSCHEC HCISLOII 0,1 0,0 0,1 0,3 0,1 !1,5 1,1 O,O 0,4 0,4 8,7 
RUMAENIEN 0,4 0,0 0,1 0,6 0,4 2,7 0,2 0,4 0,6 O,l 5,5 
BULGARIEN O,l o,o 0,1 0,2 0,1 3,1 0,1 o,o 0,3 0,1 4,1 
POLEN 0,9· O,O 0,2 1,0 0,3 4, II 0,0 o,o 0,4 1,0 11,6 
SOIIJ ETUN ION 1,4 1,0 o,o 0,2 0,7 0,7 0,5 2,5 o,o 0,1 7,2 

EUROPA ZUS, 435,6 175,9 73,0 615,5 314,11 l 2511,5 290,11 70,7 369,l 162,1 3 765,9 

ll8YEN 0,0 O,l 0,3 0,1 1,9 0,1 0,0 2,6 
TUNESIEN. 0,4 0,6 0,0 0,11 0,5 t,3 3,11 0,1 1,6 0,6 17,11 
ALGERIEN o,o O, l 0,2 
MAROKKO o,o 1,9 o,o 0,3 0,1 o,o 2,4 
MALI O,l O,l 
SENEGAL 0,1 0,2 0,1 0,2 0,0 0,6 
GUINEA REP 0,2 0,2 o,o 0,3 
SIERRA LEONE 0,0 o,o 0,1 o,o o,o o,o 0,2 
LIBERIA 0,0 D,3 o,o o,o o,o 0,4 
ELFENBEIN-K o,o O,l o,o O,l O,O O,l 0,3 
GHANA 0,4 o,o 0,3 0,1 0,6 0,1 o,o o,o 1,5 
TOGO 0,1 o,o O,l o,o 0,2 
NIGERIA 0,3 0,3 0,9 o, 1 o,o 1,7 
KAMERUN 0,0 O,O 
KONGC REP 0,0 0,0 o,o 0,2 0,3 
KONGO DEM II 0,2 0,0 0,0 0,2 
ANGOLA o,o O,D O,D O,O O,l o,o O,l 0,2 
VARI AEGYPTI 3,3 O,O 0,3 0,5 4,4 0,4 0,3 4,4 0,2 13,7 
SUDAN O,l 0,0 0,1 O, 2 o,o 0,0 0,5 
AETHIOPIEN 0,7 0,2 0,11 0,2 0,3 5,9 o,, o,o 0,2 o,o 11,4 
SOMALIA 0,1 o,o O,l O,l 0,2 
UGANCA 0,1 o,o o,o o,o o,o 0,5 O,O 0,7 
KENIA 6,1 0,6 0,11 5,6 5,9 12,3 1,, 0,5 6,4 1,3 41,2 
RUANCA 0,3 o,o 0,0 0,1 o,o o,o O,l 0,5 
BURUNDI 0,1 0,1 
TANSJNU o,o 0,1 o, l 0,,2 O,l O,l 0,6 

•I LUFTTRANSPORTIIEG, OHNE UMLADUNGEN, 
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v. GUETERVERKEHII JUL 1 1970 

o. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN IIZII. LAENDERN •I 

2. 51lENZUEIIRICHllEITENDER VERKEHR 

Ett"FMIG 

TONNEN 

VON HRKUNFTS- INSGESAMT LAND HAM HAJ lltE DUS ST1t NUE NUC IER UEII 

SAMIIU O,O 0,1 o,o 0,1 0,1 0,4 0,6 MOSAMBIK o,o o,o o,o 0,1 0,0 0,1 o,o O,O 0,3 
MADAGASKAR O,O o,o RHODESIEN o,o o,o o,o o,o O,O 0,1 MAURITIUS 0,1 O,O O,O 0,1 SUEDURIKA 4,9 0,3 0,1 1,4 0,2 12,!I 0,6 0,3 1,3 O,!I 22,1 

AFRIKA zus. 17,2 2,1 1,2 12,0 ,,1 50,l 1,1 i,3 14,6 2,7 111,3 

KANADA 2,9 o,8 2,1 1,3 2,2 77,1 7,6 4,1 1,2 0,7 107,6 VER !TUT 0 126,6 !1!1,2 37,1 206,5 16,6 1 411,3 32!1,7 60,t 269,!I 98,3 2 754,1 VER STAAT II 49,1 13,0 1!1,1 10,7 1,8 136,1 29,1 1,0 36,7 1,0 301,4 MEXIKO 0,9 0,2 0,1 0,3 0,2 12,4 0,2 0,3 0,2 0,4 15,2 GUATEMALA O,l 0,1 o,o O,O 0,3 o,o o,o 0,6 
HONDUltAS REP o,o O,O o,o HONOUUS BR 0,1 o,o O,l EL s•LVAOOlt 0,0 o,o o,o 
NICARAGUA o,o O,O COSTA RICA 0,0 o,o 
PANAII• - o,o 0,0 O,O o,o o,o 0,1 JAMAIKA O,O 0,0 o,o O,O 0,0 0,1 HAITI REP o,o 0,0 o,o 
NEST INDIEN o,o 0,0 CUltACAO 0,0 o,8 o,o 0,4 3,4 4,6 
DOMJNIK ltEP o,o o,o o,o PUERTO RICO 0,1 o,o 0,3 0,5 1,0 TRINID.U.TOB O,O 0,0 o,o 
KUBA 0,5 0,5 VENEZUELA 0,1 o,o o,o O,l 0,0 0,2 0,2 O,O 0,3 0,9 
BRASILIEN 5,0 0,1 0,3 1,1 o,8 11,1 2,6 0,2 O,!I 0,2 22,6 
PAltAGUAY 0,0 o,o o,o 0,2 O,O 0,6 0,1 O,O 1,0 
UltUGUAY 0,0 o,o 0,0 o,o O,O 0,0 o,o O,O O,O O,O 0,2 
ARGENTINIEN 0,6 0,1 0,5 1,1 7,8 0,9 0,2 O,O 12,0 KOLUMBIEN 0,4 O,lt o,o 2,4 o,o o,o 3,4 
ECUAD01t 0,1 0,0 0,1 0,0 O,l O,O O,O 0,3 
PERU 0,3 0,1 O,O 1,1 0,3 o,, O,l 0,1 0,0 o,o 3,0 
BOLIVIEN 0,5 0,0 O,O o,o 0,1 0,1 O,O 0,6 1,3 
CHILE 2,8 0,1 0,1 0,3 0,1 1,5 0,0 O,O 0,4 0,1 5,4 

AMElt IKA zus. 119,7 69,6 55,8 230,lt 94,3 1 741,2 366,9 73,9 313,0 101,5 3 243,2 

ZYPEltN 0,0 o,o o,o 11,6 O,O 0,0 11,7 LIBANON 9,2 O,lt O,O 0,5 0,6 11,3 6,2 o,o 7,3 O,l 42,6 ISltAEL 5,6 2,2 8,6 4,3 21,4 3,2 0,9 1",3 3,4 63,9 
JORDANIEN o,o 0,3 o,o 0,3 0,3 1,0 SYRIEN 0,0 o,o, 0,2 2,2 0,1 o,o 0,1 2,6 
IRAK 2,3 o,o o,o o,o 0,7 0,1 0,0 0,6 0,1 3,7 lltAN 12,5 0,2 0,1 2,4 7,0 10,6 1,lt 0,2 22,9 9,4 66,6 KUIIA IT O,l 0,0 o,o 0,2 0,1 2,1 O,l O,l 0,0 3,lt BAHREIN 0,1 0,1 KATAR 0,0 0,3 0,3 SAUDURAII 0,7 0,0 o,o 0,5 0,1 24,lt o,o 0,1 D,1 0,2 26,2 MASKAT OMAN 2,4 o,o 2,4 PAK] ST AN 6,8 0,1 0,9 0,6 17,6 2,2 O,O 2,8 O,l :n,o AFGHANI ST AN 2,8 o,o 0,1 0,1 0,2 12,0 0,1 0,7 O,O 16,0 
INDIEI< 13,0 0,5 2,8 3,3 2,0 10,5 1,7 D,6 2,1 0,9 37,3 NEPAL 0,1 0,0 0,2 0,2 0,5 CEYLCN 0,1 o,o 0,7 o,o 0,2 1,0 
IIIIUU 0,3 o,o 0,1 0,4 THAILAND 2,7 0,5 0,7 lt,9 0,6 12,0 2,0 9,1 o,8 0,2 34,1 
LAOS o,o 0,0 KA'4110CSCHA 0,1 0,1 VIETNAM,S- o,o O,l 0,0 o, 1 0,1 0,2 
MALAYSIA o,o 0,2 o,o o,o 0,5 O,lt o,o O,O o,o 1,1 S!NGAPUlt 0,4 1,3 0,2 6,1 0,1 3,t 0,2 1,1 2,1 0,1 16,3, 
INDONESIEN 0,5 0,1 0,1 0,7 0 ,1 0,5 0,1 o,o 0,6 o,o 2,7 
PHILIPPINEN 0,6 0,0 0,2 O,l o,o 2,7 o,o o,o o,o 3,6' 
HOIIKONG 45,2 7,6 4,3 9,0 3,0 56,3 6,5 20,0 4,9 1,1 158,0 
CHINA, TAIIIAN 1,lt O,O 0,1 O,lt 0,1 1,8 0,3 0,2 0,2 o,o 4,5 
JAPAN 51,9 1,3 3,3 31,1 6,6 ltl,6 7,1 30,6 7,2 4,0 192,2 RIUK IU IN O,O o,o KORE'A,S- 2,9 1,2 1,1 0,2 0,1 O,O 0,2 1,l 0,3 8,5 
CHINA VII 0,1 O,O O,O 0,1 0,2 

ASIEN zus. 151,7 13,7 15,2 69,5 27,9 261,7 32,5 65,4 67,7 19,9 732,3 

AUSTRAL IEII 1,2 0,3 0,7 1,3 o,8 4, 3 0,9 0,2 1,6 0,2 11,6 NEUSEELAIID 0,1 O,O o,o O,O o,o o,o o,o 0,2 
OZEANIEN AM o,o o,o 
POLYNES Fit O,O o,o 

,usr11.-oz.zus. 1,3 0,3 0,7 1,3 0,9 
"· 3 

0,9 0,3. 1,6 0,2 11,1 

INSGESAMT 802,!I 261,6 11t5,9 928,8 446,9 3 315,1 699,2 211,6 766,0 293,lt 7 871,6 

*I LUFTTltANSPOltTWEG, OHNE UMLADUNGENo 
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VI. LUl!'TPOSTVERS.AND JULI 1970 •) 

!ODD .. 
N.lCH DEM 

!'LUGPL.lTZ 
IBL.lBD 

1 
EOROP.UISCHD l .lUSSEREUROPJ.EISCHD 1 .lUSL.lllD 

.lUSL.lND .lUSLilD ZUS.lMKEII 

JA}ll)il. 
INSGESAMT BIS 

JULI 1970 

H.lMBURG 168,3 51,1 39,2 90,3 258,6 764..,2 

IWlliOVER 87,5 16,0 4,2 20,2 107,7 727,7 

BREM!JN 38,7 11,3 4,8 16, 1 54,8 350,4 

DUESSELDORP 64,3 70,7 38,3 109,0 173,3 1 376, 1 

KOELB/BON11' 165,8 32,6 9,6 42,2 208,0 1 115,2 

l!'IUNKPURT 291,7 121,7 213,9 335,6 627,3 3 956,3 

STUTTG.lRT 116,1 35,8 24,8 60,6 176,7 148, 1 

NUERlfflBRG 39,7 17,3 6,6 23,9 63,6 644,8 

MUENC!lmf 216,6 32,4 25,2 57,6 274,2 1 617,1 

BERLIN 378,5 21,0 7,7 28,7 407,2 2 456,0 

INSGES.AMT 1 567,2 409,9 374,3 784,2 2 351,4 15 155,9 

*) QUELLE1 POSTTECHNISCHES ZENTRAL.AMT; DIESE Z.lHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, 
UND .lUSLANDSVERKEHRS SIND NICHT ENTHALTEN, 

!>.H. DIE UMLADUNGEN DES IN-

VLI. NICHTGEY!JRBLICHER l!'LUGBETRIEB JUII 1970 *) 

GEST.lRTETE LUl!'Tl!'.lHRZEUGE GESTARTETE LUl!'Tl!'AHRZEUGE 

LAND SCHUL-1 WERK- !SONSTIGER! ZU- LAND SCHUL-] WERK- : 1 SONSTIGER I ZU-
l!'LUGPL.lTZ l!'LUG VERXEHR l!'LUG SAMMEN l!'LUGPL.lT2 FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 11 513 265 4 990 16 768 RINTELN - - 162 162 
SALZGITTER-DRU!TTE 455 5 207 667 

AHRENLOHE - - 49 49 SUDE - - 33 33 
AVENTOl!'T - - 47 47 VERDEI-SCHARNHCRST - - 17 17 
l!'LENSBURG-SCHAEl!'ERH.lUS 3 447 23 414 3 884 WJJIGEROOGE - - 265 265 
l!'UHLENDORl!' - - 87 87 WILHELMSHAVEN 575 62 357 994 
GJUMBEKER-HEIDE - - 19 19 
GRUBE 80 - 106 186 BREMEN 1 314 241 828 2 383 

. HARTENHOLM 996 30 631 1 657 
HEIDE-BUESUM 25 - 155 180 BREMEN 996 241 348 1 585 
HELGOLAND 11 - 23 34 
HUSUM-SCHWESilllG 28 - 25 53 BREMERH.l VEllT 318 - 480 798 

ITZEHOB,HUNGRIGER WOLF 232 - 198 430 
KIEL-HOLTE!i.lU 223 30 319 572 BORDRHEilll-WESTl!'J.LEB 12 767 1 774 16 897 31 438 
LECK 28 - 158 186 
LUEBECK-BLJJIKENSEE 376 112 505 993 DUESSELDORl!' 680 724 579 1 983 
NEUMUENSTER 302 5 179 486 KOELlll/BONlll 67 323 768 1 158 
RElllDSBURG-SCHACHTHOLM 2 093 19 172 2 284 ilCHEli'-MERZBRUl:CK 580 - 1 049 1 629 
SCHLESWIG-KROPP - - 96 96 ALTElll.l-HEGENSCiiEID - 10 86 96 
ST.MIC!liELI~DONlll 2 036 46 301 2 383 BERG NEUST. J.. D. I1UEMPEL - - 930 930 
ST,PETER-ORDilllG - - 188 188 BERUl!'SGEN. ICRKHf:. DUISB. - - 1 1 
UETERSEN 1 636 - 406 2 042 BIELEPELD-WINDllLSBL, 998 223 717 1 938 
WESTERLABD/SYLT - - 413 413 BLOMllERG-BORKHJ.USElll 1 ) - - 209 209 
WYK J.Ul!' l!'OEHR - - 499 499 BRIL01'-THUELEB1lR BRUCH - - · 87 87 

D.lHLEMER-BINZ 217 - 607 824 

HJ.MBURG 215 241 976 1 432 DE!MOLD - - 82 82 
DINSLAKEN 1 177 - 850 2 027 

IUMl!URG 215 240 894 1 349 DORTMUND-WICKEI>E 933 33 1 671 2 637 

HJ.MBURG-l!'IREBWERDER - 1 82 83 ESSEJJ-MUELHEIM 1 285 20 738 2 043 
GRDRJ.TH-NIERSHORST - - 592 592 
HJ.GEa'~HOl!' W.lHL - - 68 68 

NIEDERSACHSl!lll 6 022 758 8 211 14 991 H.lMM-LIPPEW!]JSJ:N 460 - 449 909 

' 
HOEXTER/RAEUSCliENBERG 350 - 304 654 

HANli'OVER - 223 1 670 1 893 KJ.MP-Lill'Tl!'ORT - - 138 138 
BJ.D GJJJDERSHEIM - - 64 64 X:IRCHHUND:G'I 1 ) - 61 - 61 
BORKUM 29 11 254 294 KOELlll-BUTZWEILfüUIOl!' 636 - 731 1 367 
BRAUNSCHWEIG 1 005 102 928 2 035 KREl!'ELD-EGELSBl!lRG - - 154 154 
CELLE-ARLOH 156 - 105 261 LEVERKUSEN - 5 213 218 
CLOPPENBURG/V.lRRELB. - - 319 319 M.lRL-LOEMUEHLE 931 43 1 079 2 053 
EMDEN 712 6 252 970 MISCHEDE-SCHUEIIEN 42 - 882 924 
GJJIDERKESEE 1 033 33 235 1 301 MODCJID'GLJ.DBJ.<lH 2 151 98 1 054 3 303 
HILDESHEIM - - 146 146 MUENSTER-OSU.Bl!UECK 291 93 263 647 
HODEliHJ.G:O 385 - 222 607 REHEIM-HUESTEII 784 19 208 1 011 
JUIS! 5 - 304 309 OELDE-BERGELER - - 8 8 
liRLSHOEPD 235 93 31 359 PLETTENBERG-HUJ~Ill'GH. 1) - 35 34 69 
LilGEOOG - - 216 216 REMSCHEID - - 279 279 
LEMWDDER - 2 56 38 RHEIU-ESCHEllllORl' 277 - 533 810 
LUECHOW-REHBECK - - 76 76 RllfTEtlll-SILIXElf - - 4 4 
LUE:ll!BURG - - 162 162 SCH.lMEDER 1 ) - - 216· 216 
lllORDEI-HJ.GE 14 25 - 39 SCHLOSS .lUEL - - 7 7 
NORDERNEY 8 - 444 452 SI!GEN/SIEGERLAND 804 87 459 1 350 
NORDHORN-KLJ.USHEIDE 246 18 343 607 STOEBMEDE - - 54 54 
OLDEIBURG 300 - 338 638 WBRDOHL-1:UD!Rl)P - - 425 425 
OSNABRUECK 411 178 625 1 214 WESEL-ROBMEB.W..lliDT - - 71 71 
:\'EiflE-EDDJ:SSE 453 - 400 853 WIPPERPUERTH-Jr!:YE 104 - 298 402 

*) NUR MO!ORl!'LUG (l!'LUGZEUGE UND DREHPLUEGLER). - 1 ) JlJII U1'll JULI 1970. 
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VII, NICHTGEWERBLICHER PLUGBETRIEB JULI 1970 *) 

GESTARTETE LUFTPAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND SCHUL-1 WERK- !SONSTIGER I ZU- LAND SCHUL-1 WERK- lSONSTIGER 1 zu-

FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN FLUGPLATZ FLUG VERKEHR FLUG SAMMEN 

ANZAHL ANZAHL 

HESSEN 9 390 465 9 586 19 441 ARNBRUCK - - 1 360 1 360 
ASCHAFFENB,-GROSSOSTH, 806 65 422 1 293 

FRANKPURT - 347 653 1 000 AUGSBURG 1 110 180 1 504 2 794 
ALLENDORF/EDER 160 51 353 564 BAD KISSINGEN - - 242 242 
ANSPACH LT, 243 - 158 401 BAD WOERISHOFEN 195 - 241 436 
BAD HERSFELD 18 - 69 87 BAMBERG-BREITENAU 67 - 199 266 
BOTTENHORN - - 1 1 BAYREUTH-BINDL.BERG 148 35 256 439 
BREITSCHEID 366 - 176 542 BEILNGRIES 761 - 753 1 514 
CHIRURG,KLINIK,FRANKF, - - 2 2 BRUCK - - 684 684 
DAUBORN - - 185 185 BURG FEUERSTEIN 145 - 1 462 1 607 
EGELSBACH 4 495 14 2 617 7 126 COBURG-BRANDENSTEINSE, 62 - 318 560 
GELNHAUSEN - - 976 976 COBURG-STEINRUECKEN 34 - 67 101 
GRANERBERG,WOLFHAGEN - - 73 73 DEGGENDORF-STEINKIRCH, 150 - 277. 427 
GRIFTE 530 - - 530 DINGOLFING 14 - 19 33 
HIRZENHAIN - - B B DONAUWOERTH 210 - 558 768 
HOFGEISMAR,HOELLEBERG - - 172 172 EGGENFELDEN 180 - 485 665 
IHRINGSHAUSEN - - 110 110 EICHSTAETT - - 130 130 
JOSSA - - 3 3 ELSENTHAL-GRAFENAU - - 3 3 
KASSEL-CALDEN 920 40 1 791 2 751 FUERSTENFELDBRUCK - - 9 9 
KASSEL-MITTELFELD - - 153 153 FUERSTENZELL 248 - 220 468 
KORBACH 213 - 131 344 FUERTH-DAMBACH - 1 - 1 
LUETZELLINDEN 204 13 237 454 FUERTH,KURGARTENSTR, - 14 - 14 
MARBURG 140 - 333 473 GIEBELSTADT 26 - 45 71 
MICHELSTADT 456 - 369 825 GRIESAU 69 - 53 122 
MOSENBERG B,HOMBERG 28 - 26 54 GUENZBURGJDONAURIED 106 - 195 301 
NORDENBECK - - 99 99 GUWZENHAUSEN-REUTBERG - - 32 32 
OBER-MO ERLEN 496 - 151 647 HAMMELBURG 77 - 64 141 
REICHELSHEIM 1 121 - 740 1 861 HASSFUR_T 533 121 1 361 2 015 

HERiOGENAURACH 920 - 377 1 297 

RHEINLAND-PFALZ 2 409 4.5 3 141 5' 595 HETTSTADT B,WUERZBURG 350 - 392 742 
HOF-PIRK 155 46 317 518 

BAD DTJERKHEIM 445 - 546 991 ILLERTISSEN - - 126 126 
JESENWANG 216 - 835 1 051 

LACHEN-SPEYERDORF 102 - 351 453 KEMPTEN-DURA CH 1 984 76 529 2. 589 
MJ, TNZ-FINTHEN - - 230 230 
Pl1,NA;...1:.NS 63 - 56 119 KIRCHDOID'-INN 115 13 105 233 

SPEYER 54 - 345 399 KULMBACH-ESPICH - - 33 33 

TRABEN-TRARBACH - 168 168 LANDSHUT-ELLERMUEHLE 2 323 - 1 024 3 347 - LECHFELD 280 - 64 344 
TRIER-EUREN 337 18 504 859 LICHTENFELS 2 - 33 35 
WORMS 1 408 27 941 2 376 MAINBULLAU 236 66 267 569 

MOOSBURG-KIPPE - - 136 136 
BADEN-WUERTTEMBERG 11 301 2 051 13 931 27 283 NEUBIBERG - - 626 626 

NEUBURG/EG WEIL - - 149 149 
STUTTGART 796 410 1 153 2 359 NEUMARKT/OFF, - - 8 

' 
B 

AALEN-ELCHINGEN 520 71 627 1 218 NEUSTADT-EICHELBERG - - 228 228 
BADEN-BADEN-OOS 798 571 981 2 350 NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN 107 - 424 531 
BAD MERGENTHEIM 5 9 62 76 NUERNBERG,BEUTHENER STR, - 6 - 6 
BIBERACH/RISS - - 666 666 OBERPFAli'FENHOFEN - 503 415 918 
DONAUESCHINGEN 1 012 125 635 1 772 OCHSENFURT - - 5 5. 
FREIBURG !.BR, 975 34 1 360 2 369 OTTOBRUNN - - 36 36 
FRIEDRICHSHAFEN 427 263 1 325 2 015 REGENSBURG-OBERHUB 310 10 823 1 143 
GIENGEN/BRENZ 82 - 182 264 REGENSBURG-WENZENBACH 31 - 78 109 
GO EPPINGEN-BERNECK - - 804 804 ROSENTHllr-FIELD-PL, 715 - 528 1 243 
HEUBACH 562 - 182 744 ROTHENBURG O,D,T, 150 - 244 394 
INGELFINGEN - 22 1 23 SCHMIDGADEN 351 - ' - 351 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 1 368 116 1 367 2 851 SCHWABJ.CH-HEIDENBERG 104 - 218 322 
LAUPHEIM 462 - 175 637 SCHWEINJ!'URT-SUED 1 5 119 125 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 910 16 417 1 343 SIMBACH B,LANDAU - - 3 3 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 997 281 703 1 981 STRAUBING-AZLBURG - - 1 1 
MOSBACH-LOHRBACH 858 51 684 1 593 STRAllllING-WALLMUEHLE 1 793 245 1 099 3 137 
OEDHEIM - 16 

96I 
53 THANNHAUSEN 7 - 82 89 

OFFENBURG 642 30 1 576 VILSBIBURG - - 115 115 
PFULLENDORF/BADEN - - 318 318 VILSHOFEN 30 17 293 340 
SCHWAEB,HALL-HESSENTAL 46 - 153 199 WEIDEN/OFF. 10 40 447 497 
SCHWAEB,HALL-WECKRIED, 199 - 372 571 WILDBERG B,LINDAU - - 40 40 
SCHWENNINGEN A,N, 564 36 420 1 020 WUERZBURG/SCHENKENTURM 110 - 642 752 
TAILFINGEN-DEGERFELD - - 160 160 
WALLDUERN 78 - 243 321 SAARLAND 758 163 579 1 500 

BAYERN 15 926 2 337 24 091 42 354 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 2) 758 163 579 1 500 

MUENCHEN 346 664 1 006 2 016 
NUERNBERG 283 230 892 1 405 
ANSBACH-PETERSDORF 56 . 373 429 INSGESAMT 71 615 8 340 83 230 163 185 

*) NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND .DREHFLUEGLER)_. - 1) JUNI UND JULI 1970, - 2) JUNI 1970 
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